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0. Allgemeine Verwaltung 

0.1 Wahlen und Abstimmungen 

Eidgenössische Abstimmungen 
Die Stimmbürger hatten an 3 (4) Urnengängen über 5 (12) eidgenössische Vorlagen 
abzustimmen. Die Stimmbeteiligung lag durchschnittlich bei 45.4 (43.8) %. 

Kantonale Abstimmungen 
An 1 (1) Urnengang konnten die Stimmbürger über 2 (3) kantonale Vorlagen abstimmen. 
Die Stimmbeteiligung lag durchschnittlich bei 35.5 (42.8) %. 

Kommunale Wahlen 
Im Jahr 2025 fanden 2 (0) Kommunale Wahlen statt. 

Am 18. Mai 2025 wurde die Ersatzwahl für den zurückgetretenen Vizeammann Chris-
toph Widmer durchgeführt. Es wurde Patrick Räber als neuer Gemeinderat und Yvonne 
Spreuer als neue Frau Vizeammann gewählt Die Stimmbeteiligung lag bei 33.9 %. 

Am 28. September 2025 fanden die Gesamterneuerungswahlen des Gemeinderats für 
die Amtsperiode 2026/2029 statt. Die Stimmbeteiligung lag bei 37.9 (2021 – 43.0) %. 

Briefliche Stimmabgabe 
Die Abstimmung auf dem Korrespondenzweg ist heute eine Selbstverständlichkeit. Im 
vergangenen Jahr haben im Durchschnitt 97.9 (97.4) % der Stimmenden brieflich abge-
stimmt. 

Amtsrücktritte Behördenmitglieder per Ende 2025 
Im Jahr 2025 mussten bedauerlicherweise folgende Rücktritte von Behördenmitgliedern 
verzeichnet werden: 
 Christoph Widmer, Austritt aus dem Gemeinderat per 24. Januar 2025 
 Nicolas Diserens, Auflösung der Funktion Fahrplanexperte per 31. Dezember 2025 
 Peter Meyer, Rücktritt als Nitratobmann und Baumobmann per 31. Dezember 2025 
 Jörg Frei, Austritt aus der Finanzkommission per 31. Dezember 2025 
 Anita Friedrich-Pirpamer, Austritt aus der Steuerkommission per 31. Dezember 2025 
 Wendy Weber, Rücktritt als Stimmzählerin per 31. Dezember 2025 
 Maja Pfister, Austritt aus der Kulturkommission per 31. Dezember 2025 

0.2 Gemeindeversammlungen 

Gemeindeversammlungen 
An 2 (2) Gemeindeversammlungen wurden 11 (10) Traktanden behandelt. Die Anträge 
wurden grossmehrheitlich genehmigt. Einzig der beantragte Verkauf des Elektrizitäts-
werkes wurde nach einem Rückweisungsantrag an den Gemeinderat zurückgewiesen. 
Es wurde 1 (3) Verpflichtungskredit (Schulraumerweiterung; Nachtrag zum Planungs-
kredit) von CHF 250'000 zur Genehmigung unterbreitet (Vorjahr CHF 909'440). 

Die Versammlungsbeteiligung an den beiden Gemeindeversammlungen lag am 5. Juni 
2025 bei 67 Personen (5.9 %) und am 19. November 2025 bei 186 Personen (16.3 %). 
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Traditionsgemäss wurden die Versammlungsteilnehmer im Anschluss zum Apéro ein-
geladen. Im Sommer wurden Käse- und Fleischplatten, sowie Brot vom Nüeltschehof, 
(Spende) und im Winter wurde eine Gerstensuppe des Restaurant Mühle sowie wiede-
rum Brot vom Nüeltschehof angeboten. 

Jungbürger 
Die Jungbürgeraufnahme wurde reorganisiert. Der Anlass wird neu im 2-jahres Turnus 
durchgeführt und fand erstmals am 9. Mai 2025 im neuen Rahmen statt. 

Von total 44 Jungbürgern mit den Jahrgängen 2006 und 2007 konnten 5 Personen zur 
Jungbürgerfeier begrüsst werden. Die Gemeinderäte haben die Jungbürger mitgenom-
men auf eine Segway-Tour durch Baden. Zum Abschluss wurde ein gemütlicher Imbiss 
eingenommen. 

0.3 Gemeinderat 

Gemeinderat 
An 25 (Vorjahr 25) ordentlichen Sitzungen behandelte der Gemeinderat im Jahr 2025 
251 (261) Sachgeschäfte, welche über rund 907 (911) Protokollseiten dokumentiert sind. 
Daneben fanden zahlreiche a.o. Sitzungen, Besprechungen und Augenscheine statt. 
Der Personalausflug mit dem Gemeindepersonal hat am Freitag, 29. August 2025 statt-
gefunden und führte nach Kloten in den Flughafen Zürich mit anschliessender Erkun-
dungstour des Circles. 

0.4 Gemeindeverwaltung / Personelles / Bestattungswesen 

Gemeindeverwaltung, Gemeindepersonal 

Frau Sandra Kasper, Stellvertreterin des Leiters Finanzen, hat Ihre Anstellung per 
31. Mai 2025 gekündigt und die Verwaltung verlassen. 

Antoinette Schmid, die neue Stellvertreterin Leiter Finanzen, hat ihre Tätigkeit per 1. Ap-
ril 2025 aufgenommen. 

Lara Straumann, hat ihre 3-jährige Ausbildung Ende Juli 2025 erfolgreich abgeschlos-
sen und hat die Gemeinde Wohlenschwil per Lehrende verlassen. 

Lino Zimmermann, hat seine Verwaltungslehre auf der Gemeindeverwaltung Wohlen-
schwil im August 2025 angetreten. 

Dharnisa Kathirhamanathan hat im August 2025 bei den Einwohnerdiensten, Gemein-
dekanzlei und beim Steueramt als befristete Angestellte die Arbeit aufgenommen. 
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Bestattungswesen 
Das Bestattungsamt hatte im Berichtsjahr 7 (7) Todesfälle von Einwohnerinnen und Ein-
wohnern zu verzeichnen. Zudem wurden eine Beisetzungen einer auswärtigen Person 
vorgenommen: 

Art der Beisetzung 2025 2024 2023 
Sargbestattungen 0 0 0 
Urnenbeisetzung im Urnen-Reihengrab 2 3 0 
Urnenbeisetzung im Gemeinschaftsgrab 2 4 4 
Urnenbeisetzung im bestehenden Grab 0 2 1 
Beisetzung in einer anderen Gemeinde / Ausland 0 0 2 
Keine Urnenbeisetzung auf dem Friedhof 4 1 2 

0.5 Bauverwaltung, Gebäudeversicherung, Geometer 

Baustatistik 2025 

Im Jahr 2025 
eingegangene Baugesuche 

mit Auflage  
vereinfachtes  
Verfahren  

Vorent-
scheid 

Total 
Baugesu-
che  

Wohnbauten/Wohnbauprojekte (Neu-
bau) 

2 0 0 2 

An- und Umbauten, Umnutzungen 10 0  10 
Industriebauten 0 0  0 
Kleinbauten, Umgebung 18 5  23 
Tiefbauten 2 0  2 
Bauten in LWZ insgesamt (2) 0  0 
abgewiesen, zurückgezogen 0 0  0 

Total eingegangene Baugesuche  32 5 0 37 
  

 Ende Jahr pendent 
Wohnbauten/Wohnbauprojekte 1 0  1 
Industriebauten* 1 0  1 
An- und Umbauten, Umnutzungen 5 0  5 
Kleinbauten, Umgebung 2 0  2 
Tiefbauten* 1 0  1 
*Bauten in LWZ (2)   (2) 

Pendent 10 0  10 
  

 Gesuche aus dem Vorjahr 
Wohnbauten/Wohnbauprojekte 0 0  0 
Kleinbauten, Umgebung 1   1 
Industriebauten 1 0  1 
Bauten Landwirtschaftszone 2   2 
Tiefbauten 1 0  1 
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Die Abteilung Bauverwaltung der Gemeinde Wohlenschwil wird durch das Ingenieurbüro 
Senn in Nussbaumen geführt. Frau Anna Widmer ist für die Belange der Gemeinde 
Wohlenschwil zuständig. Die Zusammenarbeit mit den überaus versierten Fachleuten 
läuft sehr gut. 

Leerwohnungsbestand 
Mit Stichtag per 1. Juni 2025 waren in unserer Gemeinde 5 (4) Wohnungen, wovon 3 (3) 
Einfamilienhäuser, leerstehend. 

Gebäudeversicherung 
Zu Beginn des Jahres 2025 waren in Wohlenschwil total 734 (Vorjahr 731) Gebäude mit 
einem Versicherungswert von CHF 560.9 Mio (501.2 Mio) gegen Feuer- und Elementar-
schäden bei der Aarg. Gebäudeversicherung obligatorisch versichert. 

Nachführungsgeometer 
Für die Nachführung der amtlichen Vermessung im Kreis Baden ist David Steinmann, 
Steinmann Ingenieur Geometer AG, Baden, zuständig. Im Jahr 2025 wurden 7 (0) 
Grenzmutationen, 3 (9) Gebäude- und 1 (4) Kulturgrenzmutationen durchgeführt. 
 

Arealstatistik 2025 Gemeinde Wohlenschwil 

Kulturart Fläche in m2 

Acker Wiese Weide 2'129'268 

Bahn 27'736 

Fels 3'139 

fliessendes Gewässer 62'158 

Gartenanlage 313'417 

Gebäude 107'568 

Geröll Sand 681 

geschlossener Wald 1'368'427 

stehendes Gewässer 3'998 

Strasse Weg 228'324 

Trottoir 4'793 

übrige befestigte Fläche 83'576 

übrige bestockte Fläche 54'251 

Verkehrsinsel 251 

Wasserbecken 2'280 

Gesamtfläche Gemeinde 4'389'867 
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1. Öffentliche Sicherheit 

1.1 Friedensrichter und Betreibungsamt 

Friedensrichter 
Für die Gemeinde Wohlenschwil und 12 weitere Gemeinden ist das Friedensrichteramt 
Kreis V, Postfach 56, 5200 Brugg, Frau Nadia Diserens, Herr Patrik Schibli und Herr 
Beat Wormstetter, zuständig. 

 

Betreibungsamt Mellingen-Wohlenschwil, Statistik für Wohlenschwil 
Das Betreibungsamt besorgt für die Gläubiger das Inkasso, wenn Schuldner ihren Ver-
pflichtungen nicht nachkommen. Dies geschieht im Rahmen der Zwangs-Vollstreckung. 
Zu den Hauptaufgaben zählen das Ausstellen von Zahlungsbefehlen, das Vollziehen 
von Sach- und Lohnpfändungen und deren Verurkundung, sowie das Abrechnen der 
Betreibungen und die Überweisung der eingegangenen Zahlungen an die Gläubiger. 

Betreibungs-Statistik 2025 2024 
Betreibungen auf Pfändung  426 459 
Rechtsvorschläge  24  28 
Pfändungen  179 196 
Verwertungen  131 152 
Verlustscheine 115  48  44 
Verlustscheine 149  85  86 
Konkursandrohungen  29  10 
Forderungen Total in CHF 1'019'536 1'077'468 
Summe der ausgestellten VS in CHF   544'707  546'953 

Die Schuldner von Wohlenschwil erscheinen in Mellingen relativ pünktlich und sind zum 
grössten Teil auch kooperativ. Die Unterstützung durch die Regionalpolizei musste für 
7 Schuldner beansprucht werden.  

Das Betreibungsinspektorat führte am 13. Mai 2025 beim Betreibungsamt Mellingen-
Wohlenschwil die Jahresinspektion durch, welche zu keinerlei Beanstandungen Anlass 
gab. 

Friedensrichter 
Erledigung durch 

Im ganzen Kreis Wohlenschwil 
2025 2024 2025 2024 

Vergleich/Teilvergleich 15 21 1 1 
Klagebewilligung 21 26 2 0 
Urteilsvorschlag 5 5 0 0 
Urteilsvorschlag abgelehnt 0 1 0 0 
Gutheissung der Klage 1 0 0 0 
Entscheid/Begründung 4 5 0 0 
Abschreibung 8 16 2 2 
Rückzug 9 8 0 1 
unzuständig 0 2 0 0 
aussergerichtlich 1 0 0 0 
Total erledigte Fälle 64 84 5 4 
unerledigte Fälle 17 7 2 1 
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1.2 Einwohnerdienste 

Bevölkerungsstatistik 2025 2024 2023 2022 

Einwohnerzahl am 31.12. 
(inkl. Asylsuchende und Kurzaufenthalter) 

1'899 1'878 1'878 1'868 

Männer 964 958 958 949 
Frauen 935 920 920 919 
Ausländer vom Total Einwohner 459 449 447 430 
Asylbewerber von Anzahl Ausländer 0 0 0 3 
Schutzbedürftige 27 28 25 23 
Zuzüge 140 136 135 267 
Wegzüge 142 148 145 170 
Geburten 19 17 17 22 
Todesfälle 7 7 7 14 
Einbürgerungen 13 7 5 10 
     
nach Konfessionen 2025 2024 2023 2022 
Römisch-katholisch 564 583 617 650 
Evangelisch-reformiert 278 283 291 309 
Christ-katholisch 7 4 2 2 
unbekannt 1'051 1'007 968 907 
     
Stimmregister 2025 2024 2023 2022 
Stimmberechtigte 1'138 1'126 1'121 1'136 

Mit einem Ausländeranteil von 24.2 % (23.9) bewegt sich die Gemeinde Wohlenschwil 
unter dem kantonalen Durchschnitt von 28.1 % (27.8). 

Die 459 (449) Einwohner ausländischer Herkunft stammen aus 45 (47) verschiedenen 
Nationen: 
Afghanistan (4), Ägypten (6), Äthiopien (1), Belgien (4), Bosnien und Herzegowina (1), Bra-
silien (1), Bulgarien (1), China (1), Dänemark (1), Deutschland (93), Frankreich (4), Grie-
chenland (2), Indonesien (2), Iran (2), Irland (1), Italien (54), Kanada (2), Kolumbien (2), 
Kosovo (30), Kroatien (4), Kuba (1), Mexiko (2), Montenegro (1), Niederlande (2), Nordma-
zedonien (10), Österreich (9), Philippinen (1), Polen (63), Portugal (28), Rumänien (11), 
Serbien (2), Slowakei (6), Slowenien (3), Spanien (24), Sri Lanka (10), Südafrika (1), Syrien 
(5), Thailand (2), Tschechien (1), Türkei (13), Ukraine (28), Ungarn (14), Vereinigte Staaten 
(1), Vereinigtes Königreich (5), Vietnam (1).  
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1.3 Zivilstandswesen 

Regionales Zivilstandsamt Mellingen 
In Mellingen befindet sich das regionale Zivilstandsamt, welches zuständig ist für die 
Gemeinden Bellikon, Fislisbach, Künten, Mägenwil, Mellingen, Niederrohrdorf, Ober-
rohrdorf, Remetschwil, Stetten, Tägerig und Wohlenschwil. Bei einer Geburt, Kindesan-
erkennung, Heirat oder einem Todesfall ist das regionale Zivilstandsamt Mellingen zu-
ständig. Dieses beurkundet das eingetretene Ereignis und erstellt die entsprechenden 
Auszüge für Privatpersonen und Mitteilungen an andere Ämter. 

Das Zivilstandsamt beurkundete im Jahr 2025 insgesamt 537 (541) Ereignisse. In der 
Funktion als Sonderzivilstandsamt wurden zudem insgesamt 336 (265) Zivilstandsfälle 
beurkundet. Insgesamt wurden im Berichtsjahr 1'520 (1'556) Dokumente ausgestellt. Im 
Jahr 2025 hat das Regionale Zivilstandsamt Mellingen zusammenfassend folgende  
Zivilstandsfälle beurkundet: 

Beschrieb Total im  
Zivilstandskreis 

davon  
Wohlenschwil 

2025 2024 2025 2024 
Hausgeburten 0 2 0 0 
Trauungen 103 99 8 7 
Ehevorbereitungen, Trauung auswärts 38 40 1 1 
Umwandlung Eingetragene Partner-
schaft in Ehe 

1 1 0 0 

Todesfälle 132 125 1 3 
Anerkennungen 53 68 3 3 
Namenserklärungen 28 17 3 0 
Eingetragene Vorsorgeaufträge 6 1 0 0 
Vorregistrierung Einbürgerungen 175 187 10 10 

Darin nicht erfasst sind u.a. Geburten und Todesfälle von Einwohnern der Region, 
welche sich ausserhalb des Kreises (Spitäler etc.) ereigneten. 

 
 

Die Ziviltrauungen fanden in folgenden Lokalitäten statt: 

Traulokal 2025 2024 
Ratsstube, Mellingen 4 5 
Alte Kirche, Wohlenschwil 0 1 
Raum der Stille, Mellingen 0 1 
Segesser-Stube, Mellingen 97 89 
Kath. Vereinshaus, Mellingen 1 0 
Zähntebode, Oberrohrdorf 0 2 
Zähnteschüür, Oberrohrdorf 1 1 
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1.4 Regionalpolizei 

Regionalpolizei Rohrdorferberg-Reusstal 
Zur Gewährleistung der lokalen Sicherheit durch eine Regionalpolizeiorganisation ha-
ben die 10 Gemeinden Bellikon, Fislisbach, Mägenwil, Mellingen, Niederrohrdorf, Ober-
rohrdorf, Remetschwil, Stetten, Tägerig und Wohlenschwil einen Vertrag abgeschlos-
sen.  
Um die Kriminalität zu reduzieren, patrouillierte die Repol im Jahr 2025 täglich in den 
zehn Gemeinden. Ein wichtiges Element ist die sichtbare Polizeipräsenz auch aus-
serhalb der ordentlichen Büroöffnungszeiten. Regelmässige Frühpatrouillen und tägliche 
Spätpatrouillen ergänzen die verstärkte Polizeipräsenz an Werktagen. An den Wochen-
enden werden Nachtdienste durchgeführt. 
Die Repol leistete insgesamt 11'304 (10'962) Einsatzstunden, deren 923 (875) für die 
Gemeinde Wohlenschwil. Die uniformierte Präsenz betrug in den Vertragsgemeinden 
46.8 (45.5) % der Netto-Arbeitszeit. 
844 (801) Rechtshilfegesuche von auswärtigen Amtsstellen sind durch die Repol erledigt 
worden, wovon deren 38 (50) für Wohlenschwil. 
Die Repol wurde 103 (76) Mal wegen häuslicher Gewalt aufgeboten, wovon 3 (3) Ein-
sätze in Wohlenschwil sowie 191 (118) Mal wegen Tieren, wovon 21 (16) Mal in Woh-
lenschwil. 

Kennzahlen 

Anzeigen nach 2025 2024 
Betäubungsmittelgesetz 12 22 
Strafgesetzbuch 133 47 
Strassenverkehrsgesetz 679 548 
Zustellungen 414 387 
Ausweisverlust 229 266 
Berichte Häusliche Gewalt 103 76 
Vorläufige Festnahmen 14 22 
Berichte Total 844 901 
Total 1'668 1'518 

 

Ordnungsbussen 

Tatbestand 2025 2024 
Nichtanbringen Parkscheibe 301 291 
Überschreiten Parkzeit bis 2 Std. 133 141 
Parkieren ausserhalb Parkfeld bis 2 Std. 144 226 
Nichtbeachten Verbot für Motorwagen 127 551 
Nichttragen Sicherheitsgurt 28 50 
Verwenden Telefon während der Fahrt 29 19 
Parkieren im Parkverbot bis 2 Stunden 107 47 
Nichtingangsetzen Parkuhr 98 141 
Rollstop 47 60 
Fahren ohne Licht tagsüber 16 6 
Überfahren Sicherheitslinie 39 33 
Übrige 242 261 
Total 1'311 1'931 
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In 104 Kontrollen (190) wurden 19'377 Lenker (16'729) festgestellt die zu schnell fuhren. 
Davon mussten 391 Fahrzeuglenker/innen (224) an die zuständige Staatsanwaltschaft 
verzeigt werden. 

Geschwindigkeitskontrollen 

Beschrieb 
Total 
2025 

Total 
2024 

Wohlen- 
schwil  
2025 

Wohlen- 
schwil 
2024 

Anzahl Kontrollen 104 190 7 17 
Anzahl Übertretungen 19'377 16'737 572 451 
davon 1-5 km/h 14'070 12'557 423 336 
davon 6-10 km/h 3'818 3'152 108 85 
davon 11-15 km/h 1'072 796 27 28 
davon über 16 km/h 391 224 6 2 

 
Diese Massnahmen fördern die Einhaltung von Verkehrsregeln, eine verbesserte Ver-
kehrssicherheit und senken Lärm- und Schadstoffimissionen. 

1.5 Feuerwehr 

Feuerwehr Regio Mellingen 
Der Feuerwehr obliegen die Feuerbekämpfung und die Hilfeleistung in Brandfällen. Sie 
trifft die nötigen vorsorglichen Massnahmen bei Feuer- und Explosionsgefahr. Sie wird 
bei Elementarereignissen, Unglücksfällen und Katastrophen sowie im Rahmen der Ka-
tastrophenorganisation eingesetzt. 

Die Feuerwehr Regio Mellingen (Gemeinden Mägenwil, Mellingen, Tägerig, Wohlen-
schwil) ist seit dem 1. Januar 2008 operativ tätig. Unsere Feuerwehr gehört ab 1. Ja-
nuar 2017 der Grössenklasse IV C (bisher IV B) an. 

Seit 1. Januar 2023 wirkt Patrick Schibli, Wohlen, erfolgreich als Kommandant und 
Ronny Eichelberger, Mägenwil, steht ihm als Vizekommandant zur Seite. 

Der Nettoaufwand der Feuerwehr Regio Mellingen bezifferte sich im Jahr 2025 auf ins-
gesamt CHF 584'910.46 (520'064.70). Dieser Betrag verteilte sich mit einem Sockel von 
je 7.5 % und im Übrigen im Verhältnis der Einwohnerzahlen auf die vier Gemeinden. 
Unsere Gemeinde hatte demgemäss einen Beitrag von netto CHF 108'574.15 
(97'660.35) oder CHF 58.53 (52.33) pro Einwohner zu leisten. 

Statistik 
Die Feuerwehr Regio Mellingen mit einem Bestand von 120 AdF (Angehörige der Feu-
erwehr) hatte im vergangenen Jahr 110 (111) Übungen, davon 6 Offiziers-, 
3 Kader-, 6 Maschinisten-, 13 Zugs-, 7 Chauffeuren-, 32 Fahr-, 6 Verkehrs-, 13 Atem-
schutz-, 6 Sanitäts-, 4 First Responder-, 5 Absturzsicherungs-, 5 Elektro- sowie 2 Ge-
samtübungen. Ausserdem 2 weitere Übungen. 

Die Feuerwehr musste 78-mal (71) ernstfallmässig ausrücken, davon waren 32 Ein-
sätze durch die First Responder. Bei den Einsätzen waren von Bränden, Verkehrsunfäl-
len, Verkehrsregelungen, Wasserwehr, Ölwehr, technische Hilfeleistungen, bis zum 
Fehlalarm alles vorhanden. 
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Beförderungen 
Auf Antrag der Feuerwehrkommission wurden 2025 befördert: 
 Friedli André, Mellingen, zum Leutnant 
 Zurkirch Andrea, Mellingen, zum Wachtmeister 
 Hofer Christian, Wohlenschwil, zum Korporal 
 Kessler Judith, Mägenwil, zum Korporal 
 Stucky Victoria, Mellingen, zum Korporal 

Highlights 
Die Schlussübung fand beim ehemaligen Postgebäude in Mellingen statt. (Brunnen-
gasse 1, 5507 Mellingen). Der Rettungsdienst stand dabei im Zentrum. Mit Unterstüt-
zung der Stützpunktfeuerwehr Baden fanden diverse Rettungen über die Autodrehleiter 
statt. Die Absturzsicherungsgruppe unterstützte die Rettung aus luftiger Höhe. Die Be-
völkerung war zahlreich vor Ort vertreten. 

Der Infoanlass fand an zwei Abenden statt. Es konnten dabei 9 neue Kameradinnen und 
Kameraden gewonnen werden. Zudem konnten wir 2 pausierende Kameraden wieder 
dazugewinnen (Weiterbildung / Beruf). Vom Stpkt Wohlen und der Chemiewehr Dottikon 
haben wir ebenfalls noch eine Kameradin und einen Kameraden bei uns in den Feuer-
wehrdienst aufnehmen können. Damit konnten wir die Anzahl Austritte wieder wett ma-
chen. So darf mit einem angemessenen Bestand von 121 AdF (01.01.2026) ins neue 
Feuerwehrjahr gestartet werden. 

1.6 Militär / Zivilschutz / RFO 

Kleinregionale Schiessanlage Mühlescheer 
Der Gemeindeverband Kleinregionale Schiessanlage Mühlescheer mit den Gemeinden 
Mellingen, Mägenwil, Wohlenschwil, Birrhard, Mülligen, Fislisbach und Birmenstorf be-
treibt und unterhält die Gebäulichkeiten der Schiessanlage Mühlescheer. Die Schiess-
anlage aus dem Jahr 1988 besteht aus einer 300 m-Anlage mit 18 Scheiben und mo-
dernster elektronischer Anzeige sowie einer 10 m-Indooranlage mit Laufscheiben für 
das Schiessen mit Luftdruckgewehren und -pistolen.  

Der Schiessbetrieb der fünf Standvereine umfasste zwischen dem 1. März und dem 24. 
Oktober 2025 an 79 Schiesstagen Trainings, Bundesübungen und Standwettkämpfe, 
welche alle unfallfrei durchgeführt wurden. Das Feldschiessen wurde durch den 
Schiesssportverein Mellingen organisiert und verzeichnete 398 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, was eine Steigerung um 60 gegenüber dem Vorjahr bedeutete. Mit 143 
Teilnehmenden erreichten die Freischützen Büblikon mit Abstand die höchste Beteili-
gung. Den Jungschützenkurs absolvierten 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfolg-
reich, womit die Kapazitätsgrenze für die Durchführung erreicht ist. Michael Friedli, Woh-
lenschwil, erreichte wie im Vorjahr den kantonalen Jungschützen-Einzelfinal und er-
reichte den herausragenden 2. Platz.  

Ein grosser Anlass im 2025 war das Mühlescheerschiessen, welches von allen Mühle-
scheervereinen gemeinsam organisiert wurde. 654 Schützinnen und Schützen besuch-
ten an den drei Schiesstagen im Juni die Mühlescheer und schossen die angebotenen 
Stiche. Die Zusammenarbeit der Vereine hat sich als sehr gut erwiesen und ermutigte 
die Vereine, künftig alle zwei Jahre das Mühlescheerschiessen auszurichten. 
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2025 wurden wiederum kleinere Unterhaltsarbeiten durch die Schützen selbst durchge-
führt. Die Prellschiene beim Scheibenstand wurde mit maschineller Unterstützung in-
stand gestellt und entspricht nun wieder den Vorschriften des eidg. Schiessoffiziers. 

In drei Sitzungen der Betriebskommission und zwei Sitzungen des Vorstands des Ge-
meindeverbandes wurden die anstehenden Geschäfte, u.a. Budget und Verbandsrech-
nung, abgewickelt. 

Regionales Führungsorgan Aargau Ost 

Sandro Magistretti neu in Doppelfunktion 
Im Rahmen der Führungsstruktur des Bevölkerungsschutzes Aargau Ost kam es 2025 
zu einer Anpassung. Sandro Magistretti wurde ernannt und bekleidet seit August neben 
seiner beruflichen Anstellung als Kommandant der Zivilschutzorganisation Aargau Ost 
nun auch das Amt als Chef des regionalen Führungsorgans Aargau Ost. 

Magistrettis Vision für das Jahr 2026 
Im Rahmen seiner zusätzlichen Rolle hat Sandro Magistretti die Struktur des Führungs-
stabs überprüft und wird infolgedessen den regionalen Führungsstab künftig mit dem 
Zivilschutzstab zusammenführen. Dadurch werden Ressourcen und Kompetenzen ge-
bündelt, Betriebskosten für IT und die Infrastruktur gesenkt, Synergien genutzt und die 
Einsatzfähigkeit des Bevölkerungsschutzes Aargau Ost dauerhaft gesteigert.  

Übungen 
Es konnten 95 Prozent der geplanten Ausbildungs- und Übungsabenden durchgeführt 
werden.  

Einsätze 
Nur Lageverfolgungen ohne Einsatzauslösung 

Personelles: 

Eintritte / Funktionswechsel Austritte 
Sandro Magistretti (Chef RFO)  Thomas Kohler C RFO 
Markus Stenz Fachbereichsmitglied Simoen Hosang C Ausbildung / IT  
Heinz Vogel Fachbereichsmitglied Markus Heimgartner Fachbereichsmitglied 
Luca Tuzza Fachbereichsmitglied Marc Jakob Fachbereichsmitglied 
Vinojan Shandrabalan IT Verantwortlicher Pascal Wenzel Fachbereichsmitglied 

Aufwände in Stunden: 

Dienstart  Stunden 2025  
Einsatz- und Übungsstunden*:  649 
Kernstabssitzungen*  71 
Total  720 

 

* Die Arbeitsstunden für die Arbeiten gemäss Stellen / Funktionsbeschrieb werden nicht 
ausgewiesen. 
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ZSO Aargau Ost 

Ein bewegendes Jahr 2025 begleitete die Zivilschutzorganisation Aargau Ost. 

Die Zahlen zum Jahr 2025 

Dienstart geleistete Diensttage 

Diensttage «Einsätze zugunsten der Gemeinschaft» 841 

Diensttage «Wiederholungskurse» 2'495 

Diensttage «Kata und Notlagen» GSS Dottikon 15 

Total Diensttage 3'351 
 

 Anzahl 

Personeller Soll-Bestand 788 

Personeller Ist-Bestand (31.12.2025) 514 

Abgänge (Dienstpflicht erfüllt) 62 

Zugänge 35 
 

 Anzahl 

Kontrollierte vollwertige Schutzräume 497 

Kontrollierte vollwertige Schutzplätze 8'305 

 

Zivilschutz 

Einsatz im Februar: Brand Tiefgarage Wohlen 
Der Gemeindepräsident von Wohlen alarmierte am 06.02.2025 um 00:35 Uhr die ZSO 
zur Unterstützung bei der Betreuung und Unterbringung von 30-50 Personen nach ei-
nem Tiefgaragenbrand am Allmenweg. Die Organisation war mit 8 Zivilschützern von 
01:00 bis 04:00 Uhr im Einsatz. Die Polizei und die Gemeinde Wohlen richteten an der 
Wilstrasse 57 eine Sammelstelle ein. Diese wurde durch die Zivilschutzorganisation 
übernommen und die Erst-Betreuung fand dort statt.  

Es wurde eine gemeindeeigene Militäranlage zur Unterbringung vorbereitet, und Kon-
zepte für den Betrieb und die personelle Ablösung wurden geplant. Schliesslich war eine 
unterirdische Unterkunft jedoch nicht erforderlich, da nur sechs Personen nicht in ihre 
Wohnungen zurückkehren konnten. Diese fanden privat bei Verwandten und Bekannten 
eine Übernachtungsmöglichkeit und wurden vom Zivilschutz dorthin gebracht, da ihre 
Autos in der Tiefgarage verbrannt waren. 

Zudem stand die ZSO AGO als Bereitschaftsorganisation nach den Unwettern im Kan-
ton Wallis und dem Bergsturz in Blatten mehrere Wochen zur Verfügung – zu einem 
Einsatz kam es jedoch nicht. 
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(Bildquelle: Kapo Aargau) 
 
Dienstanlässe 
Der reguläre Dienstbetrieb konnte jederzeit sichergestellt werden. Dieser umfasste unter 
anderem die systemrelevanten Wiederholungskurse im Bereich Material, Anlagewar-
tung sowie IT-Wartung. Die obligatorischen Material- und Elektroprüfungen wurden wie 
geplant durchgeführt.  

Diverse weitere Wiederholungskurse, Ausbildungslehrgänge, Einsätze zugunsten der 
Gemeinschaft sowie Verbundübungen wurden erfolgreich absolviert. Nachfolgend wer-
den die inhaltlichen Highlights aus dem Jahr 2025 skizziert.  
 
2-mal Weihnachten 
Am 20.02.2025 leistete der Zivilschutz einen wichtigen Beitrag zur Unterstützung des 
Schweizerischen Roten Kreuzes (SRK) im Kanton Aargau. Innerhalb eines Tages ver-
teilten 16 AdZS insgesamt 21,5 Tonnen Lebensmittel und Hilfsgüter an verschiedene 
Standorte. Der Einsatz galt als wichtige Übung zur Erfüllung der Leistungsziele des Kan-
tons. Der Zivilschutz hat den Auftrag, in Notlagen einsatzbereit zu sein und die Bevölke-
rung mit lebensnotwendigen Gütern zu versorgen. 

Für den Transport standen sieben Fahrzeuge zur Verfügung, um die Verteilung rei-
bungslos und möglichst effizient zu gewährleisten. Neben der logistischen Unterstüt-
zung diente der Einsatz auch der Ausbildung der Fahrer, die unter realen Bedingungen 
wichtige Erfahrungen für zukünftige Einsätze sammeln konnten. 
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Sicherheitsveranstaltungen 
Seit letztem Jahr ist es auch für Frauen 
und Ausländer mit C-Aufenthaltsbewilli-
gung im Aargau obligatorisch, im 23. Le-
bensjahr an einer Sicherheitsveranstaltung 
teilzunehmen. Dieses Jahr fanden sowohl 
im Frühling als auch im Herbst eine solche 
in Wohlen statt. Vertretungen seitens Poli-
zei, Feuerwehr, Militär, Rettungssanität 
und Zivilschutz zeigten ihre Ausrüstung 
und erklärten ihre Tätigkeiten. Die Teilneh-
menden konnten in Workshops Fragen 
stellen, sich über moderne Technologien 
wie Drohnen informieren und hinter die Kulissen von Einsatzorganisationen blicken. Ge-
rade die Drohnengruppe der ZSO beeindruckte die Teilnehmenden mit ihrer Fähigkeit 
zur Lagebeurteilung, Personensuche und Dokumentation von Einsatzszenarien.  

Wiederholungskurs Evakuation 
Vom 25. bis 27. Juni 2025 führte die ZSO einen dreitägigen Wiederholungskurs mit dem 
Schwerpunkt Evakuation durch. Das Szenario war ein durch ein starkes Unwetter aus-
gelöster Ernstfall in Wohlen, bei dem eine Evakuation in die Zivilschutzanlage Berikon 
nötig wurde. 

Am ersten Tag wurde die Betreuungsstelle, das benötigte Material, die Schichten und 
die Verpflegung organisiert. Ausserdem fand eine Funkausbildung statt. Am zweiten Tag 
nahmen 45 Schülerinnen und Schüler, die zuvor in einer ersten Phase evakuiert worden 
waren, an zwei Workshops zu Erster Hilfe und Brandschutz teil. 

Wiederholungskurs Manitou 
Der einwöchige Wiederholungskurs «Manitou» fand 2025 nach zwei Jahren wieder statt. 
Dabei unterstützten rund 60 AdZS neun von zehn eingereichten Projekten der 26 Ge-
meinden, etwa Feuerstellen sanieren, kleine Brücken neu bauen oder Waldwege in-
standsetzen. Neben handwerklicher Arbeit dient der Kurs auch dazu, Funkdisziplin und 
Führungsabläufe unter realitätsnahen Bedingungen zu trainieren. Logistische Heraus-
forderungen werden über Funk gelöst, um Material effizient quer durchs Verbandsgebiet 
zu verlegen. 

Das Wetter stellte die AdZS je-
doch in dieser Woche vor Her-
ausforderungen: Regen verzö-
gerte das Austrocknen von Be-
ton, weshalb sorgfältig abge-
stimmt werden musste, wie lange 
die Baustellen gesperrt werden, 
damit die Arbeiten auch langfris-
tig halten. Trotz dieser Hürde 
konnten jedoch alle Baustellen 
gegen Ende Woche abgeschlos-
sen werden. 
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Drohnenausbildung 
Die Drohnengruppe trainiert regelmässig mit ihrer Wärmebildkamera-Drohne – tags-
über, abends und frühmorgens. Dabei werden die drei Hauptfunktionen sowie Beratung 
der Partnerorganisationen und Einsatztaktik auf Führungsebene geschult. Eigene Ab-
läufe und Einsatzbehelfe wurden erstellt. Feuerwehren, Partnerorganisationen und Ge-
meinden können die Drohnenleistung über die kantonale Notrufzentrale jederzeit anfor-
dern. Unter der Woche sind Einsätze schnell möglich; tagsüber übernimmt das Team 
aus Mitarbeitern den Ersteinsatz, Milizangehörige lösen zügig ab. Nachts dauert der 
Einsatz wegen dem Heimaufgebot etwas länger. 
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1.7 Kaminfegerarbeiten, Feuerungskontrolle, Brandschutz 

Amtliche Feuerungskontrollen für Öl-/Gas-Heizungen 
Das Jahr 2025 war ein ordentliches Messjahr für Ölheizungen. Es wurden total 111 amt-
liche Kontrollen durchgeführt, dabei wurden 2 Anlagen wurde beanstandet. Gasheizun-
gen wurden keine gemessen. 

Visuelle Holzfeuerungskontrollen 
Es wurden 37 Holzfeuerungskontrollen durchgeführt. Die hohen Energiekosten tragen 
dazu bei, dass Cheminées und Öfen wieder häufiger genutzt werden. Eine regelmäs-
sige Reinigung sorgt für eine saubere Verbrennung, weniger Feinstaub und einen effi-
zienteren Betrieb Ihrer Anlage. 

Brandschutz 
Im Jahr 2025 wurden 7 Brandschutzbewilligungen und 1 Brandschutzbeurteilung er-
stellt. Für alle Änderungen an wärmetechnischen Anlagen ist eine feuerpolizeiliche Ab-
nahmekontrolle erforderlich. Die Eigentümer werden gebeten, sich diesbezüglich beim 
Brandschutzbeauftragten Kurt Schnyder, Reusshaldeweg 9, 5608 Stetten, zu melden. 
Bei Wärmepumpen ist das ausgefüllte Formular „Meldung und Bestätigung der Demon-
tage einer Feuerungsanlage und des Einbaus einer elektrischen Wärmepumpe“ ausrei-
chend. 

1.8 Einbürgerungen 

Zusicherung Schweizerbürgerrecht 
Per 1. Januar 2018 ist das neue Einbürgerungsrecht des Bundes in Kraft getreten. Des-
halb hat der Regierungsrat die Verordnung über das Kantons- und Gemeindebürger-
recht (KBüV) an das neue Bundesrecht angepasst. Der Gemeinderat ist seit 1. Januar 
2016 für die Zusicherung des Schweizer Bürgerrechtes zuständig. Vorher war es die 
Gemeindeversammlung. 

Nach eingehender Prüfung (Sprach- und Staatskundetests, Einbürgerungsgespräch 
etc.) hat der Gemeinderat das Bürgerrecht der Einwohnergemeinde Wohlenschwil an 
folgende Personen und Miteinwohner zugesichert: 

 Stieler Myriam, geb. 1972, deutsche Staatsangehörige, wohnhaft in Wohlenschwil, 
Feldweg 16 

 Sanchez Rodriguez Maria Azucena, geb. 1974, mexikanische Staatsangehörige, 
wohnhaft in Wohlenschwil, Baumgartenweg 3 

 Dicker Carsten, geb. 1967, deutscher Staatsangehöriger, wohnhaft in Wohlenschwil, 
Baumgartenweg 3 

 Dicker Sanchez Stefanie, geb. 2016, deutsche Staatsangehörige, wohnhaft in Woh-
lenschwil, Baumgartenweg 3 

 Jegatheeswaran Keveen, geb. 2011, srilankischer Staatsangehöriger, wohnt in Woh-
lenschwil, Dorfstrasse 1c 

 Sivarajah Midhus, geb. 2009, srilankischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Wohlen-
schwil, Hauptstrasse 11 
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 Jenei Andras, geb. 1976, ungarischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Wohlenschwil 
Feldweg 7 

 Jenei Andras, geb. 2008, ungarischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Wohlenschwil 
Feldweg 7 

 Farkas Krisztina Iulia, geb. 1974, ungarische Staatsangehörige, wohnhaft in Wohlen-
schwil Feldweg 7 

Erleichterte Einbürgerung 
Im Jahr 2025 wurden in der Gemeinde Wohlenschwil drei Personen im erleichterten 
Einbürgerungsverfahren eingebürgert. 

1.9 Arbeitslose 

Arbeitslose 
Aus unserer Gemeinde waren per Ende Dezember 2025 insgesamt 26 (26) Personen 
beim RAV Baden als arbeitslos registriert. 34 (39) Personen waren als Stellensuchende 
verzeichnet. 

Arbeitslose und Stellensuchende per Ende Dezember 2025: 

Beschrieb Schweiz Aargau 
2025 2024 2025 2024 

Arbeitslose 147'275 130'293 13'192 11'595 
Arbeitslosenquote % 3.1 2.8 3.4 3.1 
Stellensuchende 231'624 198'120 19'894 17'557 
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2. Bildung 

2.1 Gemeindeverband Schule Mellingen-Wohlenschwil 

Schülerzahlen – Stand August 2025 

Nach Schulstandort Kiga Primar Real Sek Bez Total 
25/26 

Total 
24/25 

Schüler am Standort Mellingen 123 418 177 172 274 1'164 1'150 

Schüler am Standort Wohlenschwil 47 147 0 0 0 194 196 

Total Schüler 169 567 177 172 273 1'358 1'346 
 

Nach Wohnsitz Kiga Primar Real Sek Bez Total 
25/26 

Total 
24/25 

davon mit Wohnsitz Mellingen 123 428 67 67 70 755 761 

davon mit Wohnsitz Wohlenschwil 47 137 15 21 21 241 238 

davon Wohnsitz übrige Gemeinden 1 0 95 84 183 362 347 

Total Schüler 169 567 177 172 274 1'358 1'346 

 

Schulgeldansätze 2025 (12 Monate), pro Schüler 

Beschrieb 
OS Bez 
CHF pro 
Schüler 

OS Sek 
CHF pro 
Schüler 

OS Real 
CHF pro 
Schüler 

Primar 
CHF pro 
Schüler 

Kiga 
CHF pro 
Schüler 

Schulbetriebskosten  
1.1.2025 - 31.12.2025 (12 Monate) 

3'025 3'025 3'025 2'815 1'527 

Miete 
1.1.2025 - 31.12.2025 (12 Monate) 

3'770 3'770 3'770 4'193 2'099- 

Total Schulgeld 2025 
Schulbetriebskosten und Miete  

6'795 6'795 6'795 7'008 3'626 

Schulgeld 2024 (Vorjahr, als Vergleich) 
Schulbetriebskosten und Miete 

8'048 8'785 9'325 7'495 1'564 

Organisation 
Der Schulverband wird durch 3 Organe geführt: die Abgeordnetenversammlung (alle 
Gemeinderatsmitglieder Mellingen und Wohlenschwil), den Vorstand (5 Personen – 
3 Personen aus Mellingen und 2 Personen aus Wohlenschwil) und die Kontrollstelle (je 
2 Mitglieder der Finanzkommission jeder Verbandsgemeinde). 

Der Vorstand ist zuständig für die strategische Leitung des Schulverbandes. Die Vor-
standsmitglieder werden von den beiden Gemeinderäten für vier Jahre gewählt. Der 
Vorstand setzt sich ab August 2024 wie folgt zusammen: Ted Wijshijer, Mellingen (Prä-
sident), Christoph Bhend, Wohlenschwil (Vizepräsident), Birgit Klein, Mellingen (Mit-
glied), Simon Koller, Mellingen (Mitglied) und Monika Krauer, Wohlenschwil (Mitglied). 

Die einzelnen Bereiche, bzw. Stufen werden durch vier Stufenschulleitungen (Kinder-
garten / Primarschule / Sereal / Bezirksschule) geleitet. Zudem gibt es eine Informatik- 
und eine Musikschulleitung. 
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Verbandsrechnung 2025 
Die Verbandsrechnung 2025 des Schulverbandes Mellingen-Wohlenschwil schloss in 
ihrem 19. Rechnungsjahr, bei einem Umsatz von CHF 11'520'199.26 mit einem Ertrags-
überschuss von CHF 430'914.54 ab. Ohne Entnahme aus dem Eigenkapital betrug der 
Ertragsüberschuss CHF 295'914.54 (Rechnung 2024 Überschuss CHF 216'171.26). 

Der Überschuss wird vollumfänglich dem Eigenkapital des Schulverbandes gutgeschrie-
ben. Gemäss den Satzungen wird das Eigenkapital bis zu 10 % des Nettobetriebsauf-
wandes geäufnet. Entnahmen werden jeweils bei der Erstellung des nächsten Budgets 
berücksichtigt. Ab dem Jahr 2026 erfolgt die Schulgeldberechnung allerdings nach der 
neuen Verordnung. Damit ist die Entnahme nicht mehr zu berücksichtigen. Bei der Ab-
rechnung des Jahres 2026 im Jahr 2027 wird entschieden, wie mit dem bis dahin erwirt-
schafteten Eigenkapital umgegangen wird. 

Der beinflussbare Netto-Betriebsaufwand von CHF 3'609'687.56 wurde gegenüber dem 
Budget um CHF 402'712.44 unterschritten. Die leichte Zunahme gegenüber der Rech-
nung des Vorjahres 2024 beträgt 1.0 %. Gegenüber dem Budget beträgt die Unterschrei-
tung der Jahresrechnung 10.0 %. 

Gegenüber dem Schuljahr 2024/25 sind die Schülerzahlen um 11 Schülerinnen/Schüler 
gestiegen.  

Zum Ausgleich der Musikschulrechnung leisteten die Gemeinden Mellingen und Woh-
lenschwil Beiträge im Verhältnis der Anzahl Musikschüler von insgesamt 
CHF 345'290.23 (Vorjahr CHF 304'142.97), d.h. Mellingen CHF 236'822.08 (69 %) und 
Wohlenschwil CHF 108'468.15 (31 %). 

2.2 Musikschule Mellingen-Wohlenschwil 

Instrumentalschüler*innen aus Wohlenschwil 

Art / Instrument 2025/2026 2024/2025 
Sopranblockflöte 6 7 
Altblockflöte 3 3 
Querflöte 4 2 
Cornet/Euphonium 1 1 
Trompete 4 2 
Saxophon 3 3 
Gitarre 13 13 
Violine 5 4 
Keyboard 4 2 
E-Bass 1 1 
Akkordeon 1 1 
Klavier 21 23 
Schlagzeug 22 20 
Sologesang 3 4 
Harfe 0 0 
Cello 0 0 
Klarinette 2 2 
Posaune 0 0 
KinderChor 1 0 - 
KinderChor 2 4 - 

Total Schüler*innen 97 88 
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Musikschule Mellingen-Wohlenschwil 
Der Bericht zum Jahr 2025 steht ganz im Zeichen des 50-Jahre-Jubiläums. 

Die Schulentwicklungstagung im Januar widmete sich dem betrieblichen Gesundheits-
management, angelehnt an die Prozesse der Volksschule. Zudem wurden die Heraus-
forderungen der nahenden stufenübergreifenden Projektwoche besprochen. 

Die Instrumentenvorstellung für den Standort Kleine Kreuzzelg wurde erstmalig im 
neuen Primarschulhaus Kleine Kreuzzelg abgehalten und war ein erfreuliches Ereignis. 
Der grosse Standort brachte es mit sich, dass die Gruppengrössen sehr gross wurden. 
Das tat dem Event keinen Abbruch und die Freude und das Interesse der Kinder waren 
erfrischend. 

Der Infomorgen für die Eltern wurde wiederum rege besucht. Wir verzeichnen weiterhin 
hohe Besucherzahlen. Auch im Bazaar danach war reges Treiben zu beobachten und 
viele freudige Gesichter. Die Eltern schätzten die Veranstaltung sehr, so die vielen Feed-
backs und die leuchtenden Gesichter. Der Austausch mit den Instrumentallehrpersonen 
und der Schulleitung ist ein echtes Bedürfnis. 

Danach folgte die erste Jubiläumsaktion der Musikschule: die gemeinsame Stufenüber-
greifende Projektwoche, mit reger Beteiligung der Musikschule MeWo. Das Projekt, wel-
ches auch die Integration des Kindergartens vorsah, wurde zu einem Grossanlass mit 
anspruchsvoller Struktur. Es gab Outdoor-Kurse, musikalische, sportliche oder literari-
sche Kurse, und vieles mehr. Dank dem Einsatz aller Beteiligten, angefangen bei Lehr-
personen und Instrumentallehrpersonen bis hin zu Schulverwaltung und Eltern, gelang 
die Woche sehr schön und wurde zu einem wertvollen Anlass. Am Freitagnachmittag 
wurden an allen Standorten einige Darbietungen den Eltern präsentiert. 

Nach den Frühlingsferien wurden die Vorbereitungen für das Jubiläums Open-Air-Festi-
val angegangen: die zweite Jubiläumsaktion. Dank der tollen Newstagebühne, der Un-
terstützung durch die Megatron und dem Programm der Musikschule, sowie Dank der 
Zusammenarbeit mit der Kulturkommission und dem Männerturnverein, gelang ein aus-
serordentlich schönes Fest, bei bestem Wetter und sehr sommerlichen Temperaturen. 

Auch an diesem Jubiläumsakt, war die Volksschule und die Musikschule gemeinsam auf 
der Bühne und präsentierten dem Publikum Einzelbeträge, Ensembles, Chöre und Or-
chester. Zum Schluss gab es einen Auftritt der Instrumentallehrpersonen und nach 4 
Stunden ging ein memorabler Abend zu Ende. 

Nach der Sommerpause hielt die Musikschule den dritten und nunmehr institutionalisier-
ten Sommerarbeitstag ab und beteiligte sich am Nachmittag an der Weiterbildung der 
Volksschule zum Thema neue Autorität. Der Austausch mit der Volksschule ist wertvoll 
und schafft Nähe. Zudem ist es von Vorteil für alle Akteure der Schule, wenn auch wir 
Instrumentallehrpersonen wissen, mit welchen Thematiken sich die Volksschule be-
schäftigt und wo gegenseitige Unterstützungsmöglichkeiten gegeben sind. 

Danach standen die Vorbereitungen für das im November stattfindende Jubiläums-Wee-
kend im Vordergrund. Der dritte Festakt! Das Orchester, welches zu Ehren des 40. Ju-
biläums gegründet wurde, hat sich zu einer festen Grösse in der Region etabliert. Unter 
der leidenschaftlichen Führung von Jurij Drole, entwickelte sich das Niveau wie auch die 
Grösse des Repertoires erheblich. Das Orchester hielt ein beeindruckendes über zwei 
Stunden dauerndes Konzert am Samstagabend ab, welches mit tosendem Applaus ver-
dankt wurde. Mit dabei waren übrigens nicht nur die aktuellen MusikerInnen, sondern 
auch viele Ehemalige! 
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Tags darauf fand der offizielle Festakt des 50-Jahre-Jubiläums der Musikschule MeWo 
statt. Dank der professionellen Bewirtung durch das Zentrum Grüt, konnten über 340 
Gäste in der Dreifachturnhalle einen Brunch geniessen und den Beiträgen der Musik-
schule zuhören. Zudem wurde die Tribüne der Dreifachturnhalle für die Gäste geöffnet, 
die keinen Brunch einnehmen wollten. Letztlich waren sehr viele Gäste an diesem Sonn-
tagmorgen anwesend, was die Musikschule sehr gefreut hat. Wir bedanken uns herz-
lichst bei allen, den anwesenden sowie den helfenden Personen, für das freudvolle Fei-
ern der Institution Musikschule. 
 
Der Abschluss des Jubiläums und damit der vierte und letzte Festakt, ging mit dem gros-
sen Weihnachtskonzert in Mägenwil, Mitte Dezember, über die Bühne. Das etwas über-
lange Konzert, welches aus Anlass des Jubiläums vom Orchester unterstützt wurde, war 
ein schöner und klangvoller Abschluss, eines aussergewöhnlichen Jahres. 
 
Die Musikschule dankt allen Beteiligten ganz herzlich für das Mitwirken und für die Un-
terstützung. 

2.3 Schule Mellingen-Wohlenschwil, Standort Wohlenschwil 

Standort Wohlenschwil 
Der Standort Wohlenschwil ist Teil des Gemeindeverbandes Schule Mellingen-Wohlen-
schwil. Zurzeit werden in Wohlenschwil zwei Kindergartenabteilungen und acht Primar-
schulabteilungen (1. bis 6. Klasse) geführt. Die 3. und die 6. Klassen werden je in Paral-
lelklassen geführt. Die Schulkinder aus Wohlenschwil besuchen die Oberstufe (Real-/ 
Sekundar- oder Bezirksschule) am Standort Mellingen. 

Schulstatistik 2025/26 Schulstandort Wohlenschwil (Stand: 11.08.2025) 

Lehrperson Klasse Knaben Mädchen Total  

Meier Christine 1. Kindergarten 8 6 14  

Meier Christine 2. Kindergarten 3 6 9  

Zürcher Tanja / Nelleke Haldemann 1. Kindergarten 5 5 10 
 

Zürcher Tanja / Nelleke Haldemann 2. Kindergarten 8 6 14 47 

Cotti Céline / Trost Rahel 1. Primarschulklasse 13 8 21  

Russ Marion / Wunderlin Laura 2. Primarschulklasse a 16 2 18  

Seiler Sina/ Wagner Anja 3. Primarschulklasse 10 7 17  

Moser Jamie / Kaufmann Romana 3. Primarschulklasse b 10 6 16  

Schleuniger Gabriela / Fuss Anka 4. Primarschulklasse 11 12 23  

Witschi Michael / Moser Janine 5. Primarschulklasse a 11 10 21  

Quidort Sybille / Moritz Petra 6. Primarschulklasse 9 10 19  

Huber Barbara / Schleuniger Gabriela 6. Primarschulklasse b 8 10 18 153 

Total Kindergärtler und Schüler 112 
88 20

0 
 

Vergleich Vorjahr 2024/25 107 91 
19
8 
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Davon Schüler mit Wohnsitz Mellingen, welche die Schule 
am Standort Wohlenschwil besuchen: 

Klassen Total 

Kindergarten 0 

1. Primarschulklasse 1 

2. Primarschulklassen 0 

3. Primarschulklasse (3 im B) 6 

4. Primarschulklasse 3 

5. Primarschulklassen 1 

6. Primarschulklasse 9 

Total 20 

Nebst dem regulären Unterricht wurde dem Kernwert «Verantwortung übernehmen» un-
ter dem Stichwort SchulPerLe Rechnung getragen. Im Schulischen, Persönlichen Ler-
nen wurden die Kinder während wöchentlich zwei Lektionen noch expliziter dazu ermu-
tigt, ihr Lernen selbst zu steuern, zu planen und zu verantworten. 

Zudem haben wieder diverse Anlässe das Kalenderjahr 2025 geprägt, die den Schüle-
rinnen und Schülern bestens in Erinnerung bleiben werden: 

Schneesportlager 
In der ersten Sportferienwoche 2025 haben unzählige Kinder aus Wohlenschwil das 
Schneesportlager in Obersaxen genossen. 

Frühlingseinläuten 
Die Kinder des Kindergartens und der Unterstufe begrüssten mit ihrem Gesang den 
Frühling und wärmten die Herzen der Zuschauerinnen und Zuschauer. Mit dem Läuten 
der Glocken vertrieben sie auf ihrem Umzug durch Wohlenschwil und Büblikon den Win-
ter. Es scheint gewirkt zu haben. 

Projektwoche 
Nach dem Motto «Mitenand fürenand» haben wir erstmals eine Standort- und Stufen-
übergreifende Projektwoche 2025 geplant. Die Arbeit des Organisationskomitees war 
immens, diese hat sich jedoch gelohnt, denn die Rückmeldungen zur Projektwoche wa-
ren sehr positiv. Es gab sehr viele Kurse zur Auswahl, darunter auch Lager, z.B. das 
MewOrchestra-Lager, welches in Zusammenarbeit mit der Musikschule durchgeführt 
wurde. Auch gab es eine Velowoche und andere Lager zur Auswahl. Die Auswahl zu 
treffen war gar nicht einfach, da kamen so einige Schülerinnen und Schüler ins Grübeln. 
Hier einige wenige Beispiele der Auswahl an Workshops: «Allons ensemble à la ren-
contre de la Suisse Romande!», «Animationsfilm», «Chorissimo», «Kleider machen 
Leute», «Live auf Sendung - Wir machen Radio!» 

Lese- und Spielnächte 
Im Vorfeld dürfen die Kinder der Unterstufe auswählen, welche Geschichten ihnen an 
der Lesenacht vorgelesen werden. Danach gibt es zum passenden Thema Bücher, es 
wird geschmökert, angelesen und ausgetauscht.  
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Die Mittelstufe wiederholt ihr Springsino. Der Chor Wohlenschwil eröffnet diesen festli-
chen Spielabend offiziell. Beim Einlass bringt jedes Kind sein Ticket mit. 

Spiel- und Sporttag 
Der Spiel- und Sporttag wurde auch dieses Jahr mit Funposten erweitert, welche von 
den 6. Klassen geplant und durchgeführt wurden. Der Sporttag wird mit dem UBS-Kids-
cup kombiniert, bei dem sich jedes Jahr mehrere Kinder für den aargauischen Kantonal-
final qualifizieren.  

Schulreisen und Klassenlager 
Für die Kinder bleiben die Schulreisen und Klassenlager als unvergessliche Erlebnisse 
im Gedächtnis haften. Zwei Beispiele: Dieses Jahr waren die 3. Klassen auf dem Ben-
zenschwiler Kinderweg, die 2. Klasse machte einen Ausflug ins Murimoos. 

Kulturanlass Mittelstufe 
Die Illustratorin Petra Rappo hat uns besucht. Sie hat mit viel Bildmaterial und lebendi-
gen Erzählungen von ihrem Aufenthalt im Urwald berichtet. Gereist war sie nach Su-
matra, um den Urwald selbst zu erleben und danach eine gezeichnete Reportage über 
Orang-Utans auf Sumatra zu erstellen. Die Mittelstufenkinder haben gestaunt und viel 
Wissen zum Thema Orang-Utans, Urwaldrodung und Palmöl mitgenommen. 

Herbsttag 
Alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse erleben einen gemeinsamen Herbsttag. Bei küh-
len Temperaturen, aber glücklicherweise ohne Regen, traf man sich pünktlich zum 
Schulbeginn auf dem Pausenplatz. Die Kinder waren in 10 Gruppen eingeteilt und folg-
ten den roten und blauen Spuren bis zur Waldhütte Wohlenschwil. Nach dem Znüni ging 
es los mit 5 Posten, welche unterschiedliche Angebote für die Schülerinnen und Schüler 
bereithielten. Es wurde musiziert, Spiele gespielt, es entstanden tolle Naturbilder und 
Herbstraupen und sogar ein kleiner OL wurde absolviert. Den Mittag verbrachten die 
Kinder in den Klassen, aufgeteilt auf drei Feuerstellen, sodass alle Würste, Schlangen-
brote und Marshmallows Platz fanden. Um 14 Uhr verabschiedeten sich alle in die wohl-
verdienten Herbstferien. Es war ein toller Anlass, welcher bestimmt nicht das letzte Mal 
stattgefunden hat.  

Martini-Anlass 
Die Schülerinnen und Schüler der Unterstufe und des Kindergartens luden auch dieses 
Jahr im November zum stimmungsvollen Martini-Lichterumzug ein. Die Kinder freuten 
sich, auf der Route durch Wohlenschwil zahlreichen Zuschauern am Strassenrand ihre 
geschnitzten Räben zu präsentieren. Der Umzug endete auf dem Pausenplatz mit dem 
Gesang der Schülerinnen und Schüler. Anschliessend waren alle herzlich eingeladen, 
bei schöner Atmosphäre ein heisses Getränk zu geniessen.  

Diverse Adventsanlässe 
Nebst klasseninternen Aktivitäten haben sich alle Kinder und Lehrpersonen vom Kinder-
garten bis zur sechsten Klasse im Dezember wöchentlich auf dem Pausenplatz zum 
traditionellen Advents-Singen besammelt.  

Auch standen wieder vermehrt Personen vor den Fenstern des gelben Schulhauses, 
welche die kreativen Adventsfenster bestaunten. 
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2.4 Jugendarbeit 

Jugendarbeit Mellingen-Wohlenschwil 
Die Jugendarbeit Mellingen-Wohlenschwil (MeWo) blickt auf ein überaus erfolgreiches 
Jahr zurück! Dieses war vor allem geprägt von personellem Ausbau, Wachstum von 
Angeboten und Anzahl Besuchenden, mit der Trefföffnung in der Gemeinde Mägenwil 
und Aus- und Weiterbildungen innerhalb vom Team. Eine Herausforderung stellte die 
Neu-Organisation innerhalb vom Team und das Angebot in Mägenwil dar. Diese Her-
ausforderungen rühren unter anderem daher, weil der Treff in Mägenwil von Tag eins 
an alle Erwartungen übertraf und mit durchschnittlich 40 Besuchenden pro Treff völlig 
überrannt wurde. Dies gilt auch für den Treff in Mellingen. Dieser erfasste einen Spit-
zenwert von 105 Personen an einem Abend!  

Alles samt Rekordzahlen, die jegliche Erwartungen übertrafen und klar verdeutlichen 
wie gross das Bedürfnis von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen nach sol-
chen Räumen und Angeboten ist. Zudem wird aktiv das Gespräch mit den Jugendarbei-
tenden gesucht. Das Anvertrauen und Teilen von persönlichen Themen von jungen 
Menschen gegenüber Erwachsenen wiederum bestätigt die qualitative Arbeit der Ju-
gendarbeitenden. 

Zu einigen Zahlen: 

Abteilung Jugendarbeit, Stellenprozente Gesamttotal Kontaktarbeit 2025 

190 % - Stellenprozente Total 3'903 Personen 
80 % - Abteilungsleitung 
60 % - Fachperson Jugendarbeit 
50 % - Jugendarbeiterin in Ausbildung 

Abteilung Jugendarbeit, eff. Arbeitsstunden Erfassungen im Jugendtreff Mägenwil 

Total Arbeitsstunden – 3'184.5 h 929 Besuchende (Aug.25 – Dez. 25) 
Abteilungsleitung – 1'652.75 h 40/24 Durchschn. Besuchende  
Fachperson Jugendarbeit – 1'054.25 h 53 % weiblich gelesene Personen 
Jugendarbeiterin in Ausbildung – 477.5 h 47 % männlich gelesene Personen 

Erfassungen im Jugendtreff Mellingen 

3'391 Total Besuchende 
21 Besuchende durchschnittlich pro Öffnungszeit 
45 Besuchende durchschnittlich Spitzenwerte (pro Mittwoch und Freitag) 
35 % weiblich gelesene Personen 
65 % männlich gelesene Personen 

Das Gesamtergebnis der Kontaktarbeit beläuft sich auf 3'903 Personen. Diese Zahl um-
fasst alle erfassten Teilnehmenden sämtlicher Aktivitäten der Jugendarbeit MeWo im 
Jahr 2025 und verzeichnet einen Anstieg von 552 Personen, im Vergleich mit dem Vor-
jahr. 

Das Team setzt sich aus einer 80 %-Stelle (Leitung der Jugendarbeit) und einer Das 
Team setzt sich aus einer 80 %-Stelle (Leitung Abteilung Jugendarbeit), einer 60 %-
Stelle (Fachperson Jugendarbeit) und einer 50 %-Stelle (Jugendarbeiterin in Ausbil-
dung) zusammen. Die regulären Arbeitstage erstrecken sich von Dienstag bis Freitag, 
wobei Projektarbeiten auch an Wochenenden, Abenden und in der Nacht stattfinden. 
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Sämtliche Aktivitäten der Jugendarbeit MeWo basieren auf den grundlegenden Prinzi-
pien der offenen Kinder- und Jugendarbeit: Bildung, Partizipation, Lebensweltorientie-
rung, Freiwilligkeit, Offenheit und Niederschwelligkeit. 

Offenes Jugendbüro 
Im Rahmen der Treffs wurden in Mellingen insgesamt 3'391 Besucher:innen erfasst, was 
einen Anstieg von 1'523 Personen im Vergleich zum Vorjahr bedeutet. Ein massiver 
Anstieg, welcher sich durch den Umzug vom Jugendbüro MeWo aus der Mellinger Alt-
stadt an den Zentralplatz 2 erklärt. Das aktuelle Jugendbüro bietet eine rund 4-mal so 
grosse Fläche wie die alte Jugendanlaufstelle, was auch mehr Angebote und Raum zur 
Entfaltung bietet. Der Durchschnitt der erfassten Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
pro Öffnungszeit ist von 16 auf 21 Personen gestiegen, was eine grosse Zunahme von 
5 Personen pro Öffnungszeit über das gesamte Jahr bedeutet. Wichtig zu beachten sind 
hier die Wochentage der Öffnungszeiten. Unsere Spitzenwerte an Besuchenden sind 
jeweils am Mittwoch- und Freitagnachmittag. An diesen Tagen verzeichnen wir einen 
Durchschnittswert von 45 Personen pro Öffnungstag. Die Spannweite von Erfassungen 
während einer Trefföffnungszeit erstreckt sich von 5 bis zu 105 Personen. Eine sehr 
grosse Spannweite welche viele Herausforderungen mit sich bringt. Die Geschlechter-
verteilung der Besuchenden hat sich bei 35 % weiblich gelesenen und 65 % männlich 
gelesenen Personen etabliert. Im Vergleich zum Vorjahr ergibt sich eine leichte Verän-
derung von 1 % mehr weiblich gelesenen Personen und einer entsprechenden Abnahme 
von 1 % bei den männlich gelesenen Personen. Zur Erläuterung: Diese Zahlen beziehen 
sich ausschliesslich auf die Tage, an denen entweder der Jugendtreff in Mellingen oder 
Bob der Bauwagen (Mobile Jugendarbeit) in Mellingen und Wohlenschwil geöffnet wa-
ren (abzüglich Feiertage, Projekttage und weiteren Ausnahmen).  

Die Jugendlichen schätzen es, einen neutralen Ort aufzusuchen, an dem sie sich urteils-
frei bewegen können. Sie besuchen das Jugendbüro MeWo, um sich mit Gleichgesinn-
ten auszutauschen, Gespräche mit den Jugendarbeitenden zu führen, sich kreativ ein-
zubringen und sich sozial zu engagieren. Durch die vielfältigen Projekte und Veranstal-
tungen erleben sie Selbstwirksamkeit in ihrer reinsten Form. Zudem schätzen sie den 
Raum, in dem sie keinem direkten Druck ausgesetzt sind und sich erholen können. Der 
Besuch eines Ortes, der frei von klassischen Autoritätspersonen wie Eltern oder Lehr-
personen ist, ermöglicht es ihnen, ihrem leistungsorientierten Alltag zu entfliehen und 
sich ihrem Alter entsprechend freier zu verhalten und zu entfalten. Sie fühlen sich sicher 
und ernst genommen, was ihre Psychohygiene fördert und ihnen ein Gefühl der Selbst-
wirksamkeit vermittelt. 

Treff in Mägenwil 
Verlauf und Entwicklung des Angebots  

Seit der Eröffnung des Treffs in der Gemeinde Mägenwil, seit August 2025, verzeichnet 
der Kinder- und Jugendtreff eine sehr positive Entwicklung. Die Besuchendenzahlen 
übertrafen die Erwartungen deutlich: Durchschnittlich nahmen bis zu den Herbstferien 
40 Kinder pro Öffnungstag teil. Dieses grosse Interesse verdeutlicht, dass in Mägenwil 
ein starkes Bedürfnis nach einem solchen offenen Angebot besteht und qualitativ gute 
Arbeit von Vanessa Battistini geleistet wird, welche dieses Mandat seitens Jugendarbeit 
MeWo leitet. Zudem hat Sie diesen Treff auch vorab eingerichtet und aufgebaut. Die 
hohe Beteiligung hat jedoch auch organisatorische Anpassungen erforderlich gemacht. 
Um weiterhin eine professionell pädagogisch differenzierte Arbeit zu gewährleisten, 
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wurden die Öffnungszeiten angepasst und die Kinder in klassenweise Gruppen einge-
teilt. Diese Struktur ermöglicht es, auf die jeweiligen Alters- und Entwicklungsstufen ge-
zielter einzugehen, Gruppenprozesse zu begleiten und die individuelle Förderung auf-
rechtzuerhalten. Die vorgenommenen Anpassungen ab den Herbstferien haben zu einer 
Entlastung des Angebotes geführt. Die Teilnehmendenzahl pro Öffnungstag sank von 
rund 40 auf 24 Kinder. Auch weiterhin wird das Angebot laufend evaluiert und fortwäh-
rend geprüft, wie sich die Besuchendenzahl bewältigen lassen. Dabei werden sowohl 
organisatorische Abläufe als auch pädagogische Konzepte regelmässig überprüft und 
bei Bedarf angepasst, um eine hohe Qualität der Betreuung und ein förderliches Umfeld 
für alle Kinder möglichst sicherzustellen. 

Besuchendenzahlen nach Monat und Geschlecht 
Monat Weiblich Männlich Total Durchschnitt pro Öffnungstag 

August 2025 124 117 241 41 Kinder 

September 2025 142 158 300 38 Kinder 

Oktober 2025 55 58 113 26 Kinder 

November 2025 74 85 159 20 Kinder 

Dezember 2025 44 72 116 24 Kinder 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Beratungen 
Den Jugendlichen, jungen Erwachsenen sowie Eltern ist es wichtig, sich unter vier Au-
gen austauschen zu können. Ebenso legen sie grossen Wert darauf, dass besprochene 
Themen nur dann mit Dritten geteilt werden, wenn es erforderlich ist. Vertrauen ist hierfür 
unerlässlich. Im Durchschnitt wünschte sich eine Person pro 1 bis 2 Woche ein Einzel-
gespräch im Beratungssetting, was die qualitative Beziehungsarbeit der Anlaufstelle ver-
deutlicht. Wir verzeichneten einen leichten Rückgang an eins zu eins Beratungen im 
Vergleich zu den Vorjahren. Dies ist darauf zurückzuführen, dass sich das Team der 
Jugendarbeit MeWo neu konstituieren und am neuen Ort einrichten musste. Dennoch 
ist dieser Wert ist für die offene Kinder- und Jugendarbeit deutlich hoch. Fälle, die zu 
komplex werden oder die Kapazitäten der Anlaufstelle überschreiten, werden von den 
Jugendarbeitenden triagiert. Der hohe Bedarf an Beratungen verdeutlicht, wie wichtig 
solche neutralen und kostenfreien Anlaufstellen sind. 
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Die verschiedenen Projekte und erlebnispädagogischen Aktivitäten dienen unter ande-
rem als präventive Interventionen und haben eine unterstützende Wirkung für den psy-
chischen Ausgleich der Adressaten. Das Ziel ist es, dass Jugendliche und junge Er-
wachsene gesundheitsförderliche Aktivitäten und Muster erlernen, die ihnen helfen ihre 
Emotionen zu regulieren und Stress abzubauen. 

Mobile Jugendarbeit 
Die mobile Jugendarbeit war von Mai bis September 2025 jeweils am Mittwochnachmit-
tag und Freitagnachmittag, abwechslungsweise in Mellingen und Wohlenschwil geöff-
net. Trotz eines wechselhaften und regnerischen Sommers war der dezentrale Treff sehr 
beliebt. Durchschnittlich besuchten 24 Jugendliche pro Öffnungszeit Bob den Bauwa-
gen. Dies ist knapp derselbe Durchschnitt wie das Jahr zuvor. 

Diese Form der Jugendarbeit ermöglicht es den Fachpersonen, sich an verschiedenen, 
dezentralen Orten aufzuhalten, an denen sich Jugendliche aufhalten. Dadurch können 
zusätzliche Kontakte geknüpft und neue Veranstaltungen in einem anderen Rahmen als 
im Jugendbüro MeWo angeboten werden. Gleichzeitig wird ein weiterer Teil der Jugend-
welt erschlossen, um näher am Puls der Jugendlichen zu sein. 

Projekte und Anlässe 
Die Höhepunkte 
Sämtliche Projekte und deren Details sind aus den jeweiligen Stellenberichten zu ent-
nehmen.  
Folgend die Höhepunkte des vergangenen Jahres: 

 Gemeinsame Sportnacht der Jugendarbeiten MeWo und Fislisbach (durchschnittlich 
150 Erfassungen im Jahr 2025) 

 Frühlingslager 2024 (16 Teilnehmende) * 

 Einsatz Mobile Jugendarbeit / Bob der Bauwagen (durchschnittlich 24 Teilneh-
mende) 

 Sitzung beider Jugendkommissionen (MeWo und Fislisbach) 

 Weiterentwicklung Jugendarbeit MeWo (Gestaltung und Installation neues Jugend-
büro, konzeptionelle sowie strukturelle Arbeiten zur Weiterentwicklung. Formung 
neues Team) 



30 
 

 Partizipations- und Selbstwirksamkeitsprojekt Ideen Börse (ganzjährliche Klein- und 
Grossprojekte. Jugendliche und junge Erwachsene nehmen die Rolle einer Projekt-
leitung ein. Alleine oder im Team) 

 Eröffnung Treff in Mägenwil 

 Tag der offenen Tür (rund 105 Besuchende) 

* Zu den quantitativ weniger grossen, jedoch aus sozialpädagogischer Sicht qualitativ 
sehr erfolgreich Projekten zählt das Frühlingslager im April 2025. In der Lagerwoche 
verbrachten 16 Jugendliche sechs Tage mit den Jugendarbeitenden im Tessin. Durch 
die täglichen Aktivitäten im Freien, den Inhalt des Lagerprogramms und den geringen 
Medienkonsum, wurde ein Gefäss für persönliche Entwicklungen und Perspektiverwei-
terung geschaffen. Aus der Endevaluation geht hervor, dass die Teilnehmenden dieses 
Angebot sehr schätzten und es tatsächlich als «Höhepunkt» ihres Jahres bezeichneten. 
Zudem kam von allen Teilnehmenden sogar der Wunsch hervor, das Lager künftig bis 
auf 10 Tage zu erweitern, was den Erfolg und das Bedürfnis dieses Lagers verdeutlich-
ten. Des Weiteren ist gemäss den aktuellen Informationen die Jugendarbeit MeWo nach 
wie vor die einzige Jugendarbeit im Kanton, welche ein Lager für die Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen in diesem Rahmen organisiert. Das Konzept der Jugendleiter:in-
nen im Frühlingslager hat sich bewährt. Dabei handelt es sich um 18+ jährige, welche 
sich aktiv im Rahmen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit einbringen und Verantwor-
tung übernehmen wollen. Sie nahmen dabei punktuell eine Leiter:innen-Rolle ein und 
konnten die Jugendarbeitenden zur Unterstützung von ihrem Programm einsetzen oder 
ihre eigens geplanten und organisierten Lagerprogramme umsetzen. Zusätzlich haben 
sie die Jugendarbeitenden vor Ort in diversen Bereichen unterstützt. Zu den entwickel-
ten Lernfeldern der Jugendleiterinnen gehörten zahlreiche soziale Kompetenzen wie 
u.a. die Übernahme von Verantwortung, Teamarbeit, Kommunikation, Grenzerfahrun-
gen, Selbstbehauptung und Reflexion. Aufgrund der positiven Erfahrungen wird ange-
strebt auch in anderen Projekten der Jugendarbeit MeWo während dem Jahr Jugendlei-
ter:innen zu ermutigen, sich zu engagieren und einzubringen. 

Sozialpädagogische Haltungen, welche die Jugendarbeit MeWo prägen 
Die Jugendarbeit MeWo bezieht Jugendliche und junge Erwachsene häufig in verschie-
dene Projekte und Veranstaltungen ein, indem sie im Rahmen der Erlebnispädagogik 
durch Erfahrungsaktivitäten, Bewegung und Sport aktiv beteiligt werden. Dabei werden 
wichtige Sozialkompetenzen wie Mitwirkung und Mitgestaltung gefördert, was den Teil-
nehmenden ermöglicht, Selbstverwirklichung zu erfahren und ihre Persönlichkeit zu ent-
wickeln und zu stärken. Auf diese Weise erhalten sie eine Chance, an gesellschaftlichen 
Prozessen teilzuhaben und sich in das Gemeindeleben einzubringen. 

Die Jugendarbeit MeWo bindet Jugendliche und junge Erwachsene sowohl auf individu-
eller als auch auf struktureller Ebene ein. Das übergeordnete Ziel dabei sind die Bildung 
und Befähigung zur Selbstständigkeit, respektive die Hilfe zur Selbsthilfe. Ein weiteres 
Ziel ist es, den jungen Menschen einen Raum zu bieten, in dem sie sich frei entfalten 
und ihre individuellen Bedürfnisse in einem professionell begleiteten Rahmen wahrneh-
men und nachgehen können. Die Jugendarbeit MeWo arbeitet dabei stets partizipativ, 
lebenswelt- und ressourcenorientiert. 

Die weitaus meisten Projektideen entstehen direkt von den Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen selbst, die diese anschliessend gemeinsam mit den Jugendarbeitenden 
planen, organisieren, durchführen und evaluieren. Ein herausragendes Beispiel hierfür 
ist die Ideen-Börse, die das ganze Jahr über aktiv war (siehe Stellenberichte 2025). In 
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diesem Rahmen erleben die Teilnehmenden Partizipation und Selbstverwirklichung auf 
höchstem Niveau und haben die Möglichkeit sich diverse Sozialkompetenzen zu er-
schliessen und zu vertiefen. 

Die Besuchendenzahlen und das positive Feedback der Teilnehmenden sowie aus der 
Bevölkerung bestätigen, dass die Jugendarbeit MeWo sich intensiv mit der Jugendkultur 

auseinandersetzt und lebenswelt- sowie ressourcenorientiert arbeitet. Zudem wird bei 
den meisten Angeboten ein möglichst hoher Partizipationsgrad angestrebt.  

Team Jugendarbeit MeWo 
Das Team der Jugendarbeit MeWo hat im Jahr 2025 eine beträchtliche Veränderung 
durchlaufen. 

Infolge der personellen Erweiterung umfasst das Team neu drei Mitarbeitende, wodurch 
das Angebot für Jugendliche und junge Erwachsene sowohl qualitativ als auch quanti-
tativ ausgebaut werden konnte. 

Seit August 2025 begrüssen wir herzlichst Frau Nada Wyss im Team, welche Ihre Aus-
bildung bei uns abschliessen wird. Frau Wyss studiert Soziale Arbeit an der Hochschule 
für angewandte Wissenschaften (FHNW). Begleitet in der Praxis wird sie von Marvin 
Kingsley, der gleichzeitig ihr Praxisausbildner ist. 

Frau Vanessa Battistini hat ihre Ausbildung an der Zürcher Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften (ZHAW), Hochschule für Soziale Arbeit, mit der Note «Gut» absolviert 
und trägt nun den Titel «Bachelor 
of Science in Sozialer Arbeit». 
Herzliche Glückwünsche für die 
herausragende Leistung! Unter an-
derem resultiert daraus eine struk-
turelle Anpassung ihrer Arbeits-
stelle per Januar 2026. 

Marvin Kingsley (Leiter Abteilung 
Jugendarbeit) hat in diesem Jahr 
den CAS «Leiten von Teams» er-
folgreich abgeschlossen und sein 
10-jähriges Anstellungsjubiläum 
gefeiert. 
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Praxisausbildung, Mitarbeiterin in Ausbildung (MaiA) 
Der Ausbildungsplatz unserer Mitarbeiterin in Ausbildung (MaiA) wurde von Nada Wyss 
besetzt. Sie studiert an der Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) und ist zu 50 
Stellenprozenten für die Jugendarbeit MeWo tätig. Um den Theorie-Praxistransfer zu 
gewährleisten, wird sie von Marvin Kingsley als Praxisausbildner begleitet. Das an der 
Fachhochschule gelernte setzt sie mittels Kompetenzerwerbungen in der Praxis um, 
welche anschliessend gemeinsam ausgewertet und von Marvin Kingsley bewertet wer-
den. Diese Kompetenzerwerbungen sind Bestandteil ihrer Ausbildung, auf dem Weg 
zum Diplom vom Bachelor Diplom in Sozialer Arbeit. 

Vernetzung 
Die Jugendarbeit MeWo ist gut vernetzt und pflegt enge Kontakte mit den relevanten 
Akteuren. Die für die Jugendarbeit MeWo wichtigen Partner sind informiert und nutzen 
Schnittstellen, um mögliche Kooperationen und Synergien zu fördern und nutzen. Das 
Team der Jugendarbeit MeWo steht im regelmässigen Austausch mit den Schulleitun-
gen, Schulsozialarbeitenden und Lehrpersonen der Schule Mellingen-Wohlenschwil so-
wie mit der Jugendarbeit Fislisbach. Darüber hinaus engagiert sich die Jugendarbeit 
MeWo aktiv im regionalen Jugendarbeitsnetzwerk Bremgarten-Mutschellen. Zudem be-
stehen punktuelle Vernetzungen mit der Jugendarbeit Mojuro (Rohrdorf), der Jugend- 
und Familienberatung Baden (JFB), verschiedenen Jugendarbeitsstellen im gesamten 
Kanton Aargau sowie der Regionalpolizei vom Rohrdorferberg. 

Die Jugendarbeit MeWo vertritt die Gemeinden Mellingen, Wohlenschwil und Mägenwil 
im Kantonalverband der Aargauischen Jugendarbeit (AGJA). Zusätzlich war die Jugend-
arbeitsstelle in der kantonalen Fachgruppe „Jungs“ vertreten und brachte sich aktiv ein. 
Die Fachgruppen dienen dem Austausch unter den Fachpersonen zu spezifischen The-
men und der professionellen Weiterentwicklung dieser Bereiche. 

Ein weiterer wichtiger Schritt in der Vernetzung war der Austausch zwischen den beiden 
Jugendkommissionen MeWo und Fislisbach. Im Fokus steht die Zusammenarbeit zwi-
schen beiden Jugendarbeitsstellen, zum Wohl der Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen im Sozialraum rund um Mellingen. Von dieser Zusammenarbeit profitieren alle be-
teiligten Gemeinden und vor allem deren Jugendlichen und jungen Erwachsene, da man 
sich gegenseitig fördern und weiterentwickeln kann. Dies kann bis hin zu gegenseitigen 
Entlastungen im Arbeitsfeld führen. 

Weiterentwicklung und Professionalisierung 
Abteilung Jugendarbeit 

Der personelle Ausbau der Jugendarbeit bringt Vorteile mit sich, welche sich bereits 
deutlich zeigen: 

 Steigerung Fachwissen und Expertise 

 Steigerung Innovation und Kreativität 

 Angebotserweiterung 

 Bessere Abdeckung bei potentiellen Ausfällen 

 Effizienzsteigerung 
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Kooperation Gemeinde Mägenwil 
Die Gemeinde Mägenwil und die ortsansässige Albert-Saxer-Stiftung haben gemeinsam 
mit den Gemeinden Mellingen und Wohlenschwil, resp. Abteilung Jugendarbeit, den 
Prozess einer Kooperation im Rahmen der Kinder- und Jugendarbeit in Mägenwil ge-
startet (Details unter Punkt «Treff in Mägenwil»). Der Treff der 2-mal wöchentlich geöff-
net hat ist ein Pilotprojekt, welches über 3 Jahre in diesem Rahmen geführt wird. Ob und 
in welchem Rahmen dieses Angebot in Mägenwil weitergeführt wird, zeigt sich nach 
einer Gesamt-Evaluation und einem potentiellen Beschluss an der Gemeindeversamm-
lung in Mägenwil 

Neue Räumlichkeiten 
Nun konnte ein gesamtes Kalenderjahr in der neuen Jugendanlaufstelle ausgewertet 
werden. Und dies lässt sich zeigen (siehe Seite 1)! Sämtliche Rekorde an Besuchenden, 
Angeboten etc. wurden im Jahr 2025 gebrochen und zeigen, dass ein deutlicher Bedarf 
an Raumnutzung für die Jugend vorhanden ist. Zudem bringt der Anstieg der Heteroge-
nität an sozialen Milieus Vorteile für sämtliche Gruppierungen, welche voneinander auf 
diversen Ebenen profitieren können. Sei es in Form von Integration, persönliche Weiter-
entwicklungen der sozialen Kompetenzen, Kreativität usw. Ein Raum wo alle voneinan-
der profitieren können und Kulturen aufeinandertreffen. 

Arbeitszeiten 
Die folgende Grafik zeigt die Übersicht des Durchschnittes der Zeiterfassungen des Jah-
res 2025 der gesamten Jugendarbeitsstelle (Jugendarbeiterin in Ausbildung 50 %, Fach-
person Jugendarbeit 60 % und Abteilungsleitung 80 %) 

Es ist wichtig zu erwähnen, dass 
die Zeiterfassung in den Berei-
chen Praxisausbildung und Team 
auf konkrete Sitzungen be-
schränkt ist. Zwischengespräche 
und der Austausch zu spezifi-
schen Themen im Arbeitsalltag 
werden nicht einzeln erfasst, da 
diese schwer von anderen Tätig-
keiten zu trennen sind. Dasselbe 
gilt für die Erfassung administrati-
ver Aufgaben sowie Tätigkeiten 
im Rahmen der Abteilungsleitung. 

Fazit des Stellenleiters 

«Der eine wartet, dass die Zeit sich wandelt, der andere packt sie kräftig an – und han-
delt.» (Dante Alighieri, ital. Dichter und Philosoph) 

Ein wesentlicher Meilenstein im letzten Jahr stellt das Wachstum des Teams auf drei 
Fachpersonen dar. Diese personelle Erweiterung ermöglicht eine breitere Präsenz, in-
tensivere Beziehungsarbeit sowie die Planung und Durchführung vielfältiger jugendkul-
turellen Angeboten für unsere Adressaten. Das Team zeichnet sich durch ein hohes 
Mass an Engagement, Fachkompetenz, Motivation und gegenseitiger Unterstützung 
aus, was sich direkt und positiv auf die Arbeit mit den Jugendlichen und jungen Erwach-
senen auswirkt. 



34 
 

Die neuen und besser geeigneten Räumlichkeiten bieten neue Möglichkeiten zur Um-
setzung von Projekten und Aktivitäten und schaffen einen attraktiven und sicheren Be-
gegnungsort. Dadurch konnten sowohl die Anzahl der Besuchenden als auch die Vielfalt 
der Angebote deutlich gesteigert werden. Die erreichten Rekordzahlen der Besuchen-
den zeigen das hohe Bedürfnis und die Akzeptanz der Angebote. Durch die heterogene 
Gruppe und daraus resultierende Mischung der verschiedenen Sozial-Milieus profitieren 
nicht nur die Besuchenden direkt, sondern auch deren sozialen Umfelder im indirekten 
Sinne. Gleichzeitig bleibt die Sicherung und Weiterentwicklung der qualitativen Stan-
dards ein zentrales Anliegen, da eine hohe Nutzungsfrequenz stets mit einer bewussten 
und achtsamen Qualitätsarbeit einhergeht. 

Ein weiterer bedeutender Entwicklungsschritt ist die zusätzliche Ausweitung unserer An-
gebote auf die Gemeinde Mägenwil. Dies stärkt die Grundlagenarbeit der Kinder- und 
Jugendförderung vor Ort und ermöglicht es, Kinder und Jugendliche frühzeitig zu errei-
chen und zu unterstützen. 

Insgesamt befindet sich die Jugendarbeit MeWo in einer sehr stabilen, professionellen 
und zukunftsorientierten Entwicklungsphase, getragen von einem starken Team, geeig-
neten Rahmenbedingungen und einer klaren sozialpädagogischen Haltung. Aus den 
Gesprächen, Auseinandersetzungen und Evaluationen mit den Adressaten und der Be-
völkerung lässt sich ableiten, dass die Jugendanlaufstelle für viele Jugendliche ein zent-
raler Bestandteil ihrer Freizeitgestaltung geworden ist. Dazu zählen sowohl tiefgründige 
Gespräche in Gruppen als auch im Einzelsetting mit den Jugendarbeitenden. Das Ju-
gendbüro vermittelt den Besuchenden und den Teilnehmenden an Projekten und Ver-
anstaltungen zwischenmenschliche Werte und Normen und bietet ihnen Chancen für 
Erlebnisse, die einigen aufgrund ihrer familiären Situationen sonst verwehrt bleiben wür-
den. Durch die niederschwellige Förderung von Sozialkompetenzen und die Auseinan-
dersetzung mit verschiedenen Lebensthemen werden die Adressaten für die bevorste-
hende Adoleszenz gestärkt. Selbstbefähigung ist der zentrale Grundsatz der professio-
nellen Sozialen Arbeit und beginnt mit dem Aufbau eines Arbeitsbündnisses (Bezie-
hungsarbeit). 

Durch regelmässige Sitzungen der Jugendkommission werden die strategischen und 
operativen Ziele der Jugendarbeit MeWo kontinuierlich überprüft, die Qualität gesichert 
und eine nachhaltige Struktur angestrebt, die möglichst personenunabhängig funktio-
niert. 

Ein herzlicher Dank geht an die Stadträt:innen von Mellingen, den Gemeinderäten von 
Wohlenschwil und Mägenwil, der zuständigen Jugendkommission und Teammitglieder 
Vanessa Battistini und Nada Wyss. Ebenfalls möchten wir uns bei den umliegenden 
Jugendarbeitsstellen, der Schule MeWo und allen weiteren Netzwerkpartner:innen be-
danken. 

2.5 Tagesstrukturen 

Verein Tagesstrukturen Wohlenschwil 
Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück. Unser Vorstand wurde im Plenum an 
der letzten Generalversammlung, welche wir über eine Onlineumfrage durchgeführt ha-
ben, für ein weiteres Mandat gewählt. Es freut uns sehr, dass wir nicht nur bei den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, sondern auch in der Führung des Vereins auf Treue und 
Loyalität zählen können. Wir lernen dazu und verbessern uns kontinuierlich, so dass wir 
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im Dorf von unseren Mitgliederfamilien, welche uns Ihre Kinder anvertrauen, von grosser 
Wertschätzung geniessen. Die Schulraumerweiterung, war ein zentrales Thema in die-
sem Jahr. Wir konnten unsere Wünsche, gestützt auf den Raumbedarf anbringen. Die-
sen wurde, vor allem für das Wohl unserer Kinder entsprochen. Wir freuen uns und sind 
sehr auf die weitere Entwicklung des Projekts gespannt. Auch bei dieser Gelegenheit 
bestätigte sich einmal mehr, die faire und transparente Zusammenarbeit mit dem Ge-
meinderat und der Schule. 

2.6 Schulliegenschaften / Schulhauswartung 

Schulhauswartung 
Die Schulhauswartung wurde weiterhin von Michael Derungs, welcher seit Januar 2022 
in Wohlenschwil tätig ist, geleitet bzw. gemanagt. Michael Derungs wurde tatkräftig von 
Ueli Schöni und dem Lernenden Pascal Wey unterstützt. Die zwei Mitarbeiterinnen Rei-
nigung Schulanlagen und Gemeindehaus leisteten total 757 (819) Arbeitsstunden, wo-
bei eine der beiden per Ende August 2025 ausgetreten ist. Der Gemeinderat hat den 
Hausdienst bei dieser Gelegenheit reorganisiert und einen Teil der Reinigung an eine 
externe Firma ausgelagert. 

Wärmeverbund öffentliche Gebäude 
In der vergangenen Heizperiode vom 1. April 2024 bis 31. März 2025 wurde für die öf-
fentlichen Gebäude (Gemeindehaus, Schulhaus rot, Schulhaus gelb und Halle blau) von 
der Holzschnitzelheizung Halle blau wie folgt Wärme bezogen und der AEW Energie AG 
als Contractor bezahlt (exkl. MWST): 

Beschrieb 2024/25 2023/24 

Wärmebezug 229'130 kWh 172'755 kWh 

Wärmepreis total 28'472 CHF 21'391 CHF 

Wärmepreis/KWh 12.43 Rp. 12.38 Rp. 

Jahrespauschale 44'098 CHF 43'829 CHF 

Wärmekosten total 72'570 CHF 65'220 CHF 

3. Kultur / Freizeit 

3.1 Kulturkommission 

Kulturelle Veranstaltungen 2025 
In diesem Jahr konnte bereits die 46. Saison der Kulturkommission durchgeführt wer-
den. Von den 6 verschiedenen Anlässen fanden 5 in der Alten Kirche statt. Am Freitag, 
13. Juni veranstaltete die Musikschule Mellingen-Wohlenschwil anlässlich ihres 40-Jahr-
Jubiläums ein grosses Open-Air-Konzert auf dem Schulhausplatz. Die Kulturkommis-
sion organisierte aus diesem Anlass gemeinsam mit dem Männerturnen Wohlenschwil 
ein Grillfest beim VOLG, mit Wolischwiler-Bier im Offenausschank. Die Tagesstrukturen 
boten feine Kuchen und Kaffee an. 
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Datum Eintritte Veranstaltungen 

25.04.2025 59 «Lydia» – ein Monodrama 

15.05.2025 50 JMO, «Drei Länder – eine Sprache» 

22.08.2025 147 «Heldinnen». Olli und Claire spielen Antigone 

19.09.2025 40 «Urtönig». Traditionelle und neue Volksmusik 

18.10.2024 121 «Back to the roots! … and back» 

Die Kulturkommission wurde finanziell unterstützt vom Aargauer Kuratorium mit 
CHF 2'400 und von der Raiffeisenbank Aare-Reuss mit CHF 500. Die Defizitgarantie der 
Gemeinde betrug CHF 5'202.45. Es konnten Einnahmen in der Höhe von 
CHF 11'080.00 verbucht werden. 

Programmbeschreibungen 
Mit dem Monodrama Lydia wurde die Kultursaison eröffnet. Graziella Rossi zog alle 
schauspielerischen Register und liess die fulminante Lebensgeschichte von Alfred E-
schers Tochers Lydia Welti-Escher (1858-1891) auf der Bühne aufleben. Im Mai verzau-
berten Jan Galega Brönnimann (Schweiz), Moussa Cissokho (Senegal) und Omri Hason 
(Israel) mit einem Konzert der anderen Art. Die Klänge von Bassklarinette, Kora (traditi-
onelle afrikanische Stegharfe) und diverser Perkussionsinstrumente vereinten sich zu 
einem träumerischen, mitreissenden Mix aus Global Music, Jazz aus aller Welt und 
Griot. Den Sommer eröffnete das «Duo Luna-tic», bestehend aus Judith Bach (Claire 
aus Berlin) und Stefanie Lang (Mademoiselle Olli aus Paris): ihre vergeblichen Versu-
che, eine ernste Tragödie aufzuführen, begeisterte die ausverkaufte Alte Kirche – statt 
Antigone gab es ein Feuerwerk an Klavier-Akrobatik-Lieder-Kabarett. Einen weiteren 
musikalischen Leckerbissen präsentierten Sandra Schärer, Sandra Dicht, Thomas Kel-
ler und Christoph Kuhn dann im September: als volksmusikalische Formation «Urtö-
nig» spielen sie seltene Melodien auf alten, z.T. in Vergessenheit geratenen Instrumen-
ten und interpretieren so Schweizer Liedgut neu (mit hörbaren Anleihen bei Folk, Jazz 
und Blues). Zum Abschluss war im Oktober die Entlebucher Jazzband «Shabber Nic & 
His Humbugs» zu Gast. Sie hat sich dem guten alten Jazz von Louis Armstrong bis Fats 
Waller verschrieben. Nach mitreissenden Rhythmen und verspielten Melodien – gewürzt 
mit einer Prise Schabernack – wurden abschliessend Maja Pfisters Verdienste um die 
Kultur im Dorf gewürdigt. Sie trat nach 17 Jahren in der Kulturkommission (davon 16 als 
Präsidentin) zurück. Die Besucherzahl bei diesem vielfältigen Programm lag bei total 
417 Personen.  

Die Kulturkommission dankt der Bevölkerung unseres Dorfes für die finanzielle Unter-
stützung und das Interesse an den verschiedenen Veranstaltungen.  

Kommissionsmitglieder: Maja Pfister, Lars Birchmeier, Christof Messmer, Daniela Rell-
stab-Fischer, Corina Ryf, Thomas Stein. 

www.kultur-wohlenschwil.ch 
Billett-Reservationen: ticket@kultur-wohlenschwil.ch / Tel. 079 719 05 01 
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3.2 Stiftung Alte Kirche 

Stiftung Alte Kirche 
Dieses Jahr gab es keinen Frondiensteinsatz, doch im Frühjahr 24 lag das Augenmerk 
auf der Feinarbeit und der Bepflanzung der Rabatten vor der Alten Kirche. Gleichzeitig 
wurde die Kirche gereinigt und für die Sommerzeit 2025 bereitgestellt. Der Einsatz der 
Chorherren im Herbst 2024 war durch das Einwintern der Kirche und der Befreiung der 
Umgebungsmauer von Bewuchs bestimmt.  

Die 30. Stifterversammlung hat am 9. Mai 2025 in der Alten Kirche stattgefunden. 

Das Jahr 2025 neigt sich nun mit raschen Schritten dem Ausklang entgegen. Es ist die 
Zeit gekommen, um Danke zu sagen. 

Ein grosser Dank gebührt den unermüdlichen und einsatzfreudigen Freunden vom Fron-
dienstteam. Sie gewährleisten, dass unser Kleinod zu jeder Zeit im besten Licht dasteht. 

Den Kolleginnen und Kollegen im Stiftungsrat steht ein dickes Dankeschön zu. Jedes 
Mitglied erledigt seine Aufgaben hervorragend. Wir erfreuen uns einer sehr guten Zu-
sammenarbeit. 

3.3 Waldhütte / Festzelt 

Waldhaus 
Die Waldhütte wurde insgesamt 11 (12) Mal vermietet. 
Für Ortsansässige beträgt die Benützungsgebühr CHF 80.00 und für Auswärtige 
CHF 140.00. Die rustikale Waldhütte bietet Platz für rund 20 Personen. Sie verfügt we-
der über Strom- noch Wasseranschluss. Die Innenbeleuchtung wie auch die Kochstelle 
werden mit Gas gespiesen. 

Festzelt 
Das Festzelt war im Jahr 2025 5 (3) Mal im Einsatz. Dabei wurde das Zelt unter anderem 
für die Bundesfeier in Wohlenschwil benötigt. 

Das Festzelt in Alu-Konstruktion weist die Masse 18 x 6 m auf und bietet Platz für ca. 
120 Personen. Die Miete des Festzeltes mit Küchenzeltanbau (inkl. Transport und Per-
sonal) für ein Wochenende beträgt pauschal CHF 850.00, bzw. für zwei Wochenenden 
CHF 1'300.00. Für die Miete der Festbestuhlung (16 Garnituren) sind CHF 150.00, bzw. 
CHF 200.00 zu bezahlen. Gebührenpflichtig ist jede Benützung durch Privatpersonen 
oder auswärtige Vereine und Organisationen. Für die ortsansässigen Vereine und poli-
tischen Parteien werden keine Benützungsgebühren erhoben. 
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4. Gesundheit 

4.1 Mütter- und Väterberatung 

Mütter- und Väterberatung Bezirk Baden 
Die Mütter- und Väterberatungsstelle bietet ein kostenloses Beratungsangebot (Haus-
besuche, Beratungen mit und ohne Voranmeldung, Telefonberatung, E-Mail- und 
WhatsApp Beratung) für Eltern und Erziehungspersonen mit Kindern von 0 bis 5 Jahren 
in den Themen Entwicklung, Erziehung, Ernährung, Pflege und Stillen. 

Die Gemeinde Wohlenschwil wird durch Frau Kerstin Bolliger betreut. Die Beratungs-
stelle befindet sich im UG der Halle blau. Die Beratungen finden einmal im Monat am 
Montag auf Voranmeldung statt. Allgemeine Informationen zum Dienstleistungsangebot 
der Mütter- und Väterberatung und spezifische Angaben zum direkten Beratungsange-
bot in Wohlenschwil sind unter www.mvb-baden.ch abrufbar. 

Unsere Gemeinde leistete im Jahr 2025 einen Beitrag von CHF 12'653.00.  

Nachfolgend einige Zahlen: 

Beschrieb 2025 2024 2023 

Geburten 19 17 19 

Betreute Kinder 53 57 47 

Telefonberatungen / E-Mail / Chat 41 74 49 

Hausbesuche 12 18 19 

FF3-Hausbesuche (Frühe Förderung 3) 5 11 5 

Beratungen in der Beratungsstelle  32 59 40 

4.2 Pilzkontrolle, Bienenhaltung 

Pilzkontrolle 
Die Gemeinden sind zuständig für die Organisation und Durchführung der Pilzkontrollen. 
Unterstützt werden sie dabei durch die kantonale Lebensmittelkontrolle. 
Seit Januar 2024 werden die Pilzkontrollen für Wohlenschwil durch die Pilzkontrollstelle 
Baden durchgeführt: 

Die Pilzsaison lag weit über dem Durchschnitt der letzten Jahre und war doppelt so gut 
besucht wie letztes Jahr. Es wurden etwa 30 % mehr Pilze wie in den letzten Jahren zur 
Kontrolle vorgelegt. Auffallend war erneut die erhöhte Anzahl an tödlich giftigen Pilzen, 
welche aus dem Verkehr gezogen wurden. Erfreulicherweise wurden viel weniger Gift-
pilze ausgesondert. Dieses Jahr wurde die offizielle Pilzkontrolle erst im November be-
endet und danach nur noch nach vorheriger Anmeldung durchgeführt. 
 
Im Jahr 2025 wurden für die angeschlossenen Gemeinden insgesamt 570 Kontrollen 
durchgeführt. Dabei konnten 341 kg der kontrollierten Pilze als essbar freigegeben wer-
den. Bei den Kontrollen wurden 33.5 (28.2) kg ungeniessbare/giftige Pilze festgestellt. 
Diese Bilanz zeigt eindrücklich auf, dass die Pilzkontrolle wichtig und lohnend ist. Für 
die Gemeinde Wohlenschwil wurden im vergangenen Jahr drei Kontrollen durchgeführt. 
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Bienenhaltung 
Für das Jahr 2025 wurde an 6 (4) Bienenhalter je einen freiwilligen Beitrag von 
CHF 30.00 pro Volk ausgerichtet. Insgesamt befruchten 50 (44) Bienenvölker unsere 
Blüten. Der einheimisch produzierte Honig kann u.a. im Volg-Laden Wohlenschwil und 
im Hofladen des Nüeltschehofs der Familie Füglistaller gekauft werden. 

5. Soziale Wohlfahrt 

5.1 Senioren, Rentenstatistik 

Seniorennachmittag und Seniorenausflug 
Erfreulicherweise konnte auch dieses Jahr der Seniorennachmittag sowie der Senioren-
ausflug im gewohnten Rahmen stattfinden. 

Am Mittwoch, 19. Februar 2025 lud der Gemeinderat und der Landfrauenverein Woh-
lenschwil die Wohlenschwiler Bevölkerung mit Jahrgang 1960 und älter zum Mittages-
sen und gemütlichen Beisammensein ein. Zahlreiche Seniorinnen und Senioren trafen 
sich in der Halle blau und genossen ein feines Essen. 

Der von der Gemeindekanzlei und dem Gemeinderat organisierte Seniorenausflug 
führte am Dienstag, 2. September 2025 via Autobahn nach Schönbühl, wo im Landgast-
hof Schönbühl eine Kaffeepause eingelegt wurde. Anschliessend führte die Reise weiter 
via Bern – Düdingen – Tafers – Plaffeien - Zollhaus nach Schwarzsee. In der Hostellerie 
am Schwarzsee durften insgesamt 114 Senior*innen, Begleitpersonen und geladene 
Gäste ein feines Mittagessen geniessen. Nach einem gemütlichen Aufenthalt mit feinem 
Essen mit anschliessender freiwilliger Wanderung um den Schwarzsee wurde die Heim-
reise angetreten. 

Rentenstatistik 
In Wohlenschwil werden folgende Renten ausgerichtet: 

Rentenart Anzahl 
2025 2024 

AHV 157 159 
IV 12 12 
Ergänzungsleistung* 464* 432* 
Hilflosenentschädigung 10 12 

Total 643 615 
* inkl. Prämienverbilligung 
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5.2 Alterszentrum Mellingen-Wohlenschwil 

Das Alterszentrum, direkt an der Grenze zur Altstadt am Ufer der Reuss gelegen, bietet 
zumindest den Bewohnern, die noch ausreichend gut zu Fuss sind, zu jeder Zeit Gele-
genheit am Leben im Zentrum des Städtchens teilzunehmen. Für die Gemeinde Woh-
lenschwil ist Erika Schibli als Delegierte im Vorstand (als Präsidentin) vertreten. 

Im Jahre 2002 leistete die Gemeinde Wohlenschwil einen einmaligen Investitionsbeitrag 
von CHF 430'000.00 an das Alterszentrum. Dadurch geniessen Einwohner*innen von 
Wohlenschwil bei der Aufnahme Priorität. Zudem sind die Tagespauschalen gegenüber 
Auswärtigen um CHF 10.00 reduziert. 

Das Alterszentrum Mellingen-Wohlenschwil fasst das Jahr 2025 nachfolgend zusam-
men: 

Das Jahr 2025 war wieder ein Jahr des Umbruchs. Bereits Anfang Jahr durchfuhr uns 
ein Blitz, als 3 Personen von einem Tag auf den anderen nicht wieder kamen. Sie hatten 
sich entscheiden auszuwandern, leider hatten sie vergessen uns dies auch mitzuteilen…  

Im Bereich Haustechnik gab es die grösste und langanhaltendste Unruhe, da der sehr 
gut integrierte Leiter weggegangen ist. Hier konnte mit einer Interimslösung viel Struk-
turelles aufgefangen werden, aber die menschliche Enttäuschung hallte lange nach. Erst 
im September konnte die Stelle nun tatsächlich besetzt werden. 

Zusätzlich haben wir eine Leitung Hausdienst einstellen können. Dies um die Stellver-
tretung vom Leiter Technik gut abzudecken und andererseits, um die immer wichtiger 
werdenden Aufgaben vom Hausdienst noch besser zu koordinieren. 

Im Bereich Gastronomie gab es wieder sehr schöne Anlässe, sei es von Privatpersonen, 
die sich bei uns einmieteten oder auch unsere allseits beliebten Anlässe wie Sommer- 
und Buurebuffet.  

Im Bereich der Pflege ist es immer wieder eine Herausforderung einerseits mit dem an-
haltenden Fachkräftemangel umzugehen, anderseits den Anforderungen von Bewoh-
nenden und Angehörigen gerecht zu werden. Dies in Bezug auf die sozialen, psychi-
schen und auch körperlich steigenden Anforderungen. 

Im vergangenen Jahr wurden Bewohner von folgenden Herkunftsgemeinden betreut: 

Herkunft 2025 2024 2023 

Wohlenschwil 6 1 4 
Mellingen 13 1 13 
übrige Gemeinden 34 49 36 
Total 53 51 53 

davon Frauen 37 39 40 

Durchschnittsalter Bewohner in Jahren 86.12 86.04 84.1 

Durchschn. Aufenthaltsdauer Männer in Jahren 2.18 0.46 1.5 

Durchschn. Aufenthaltsdauer Frauen in Jahren 2.37    1.4 2 

Austritt nach Hause 19    15 8 

Austritt verstorben  20    21 23 
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5.3 Kindes- und Erwachsenenschutz 

Kindes- und Erwachsenenschutzdienst 
Die Angaben beziehen sich ausschliesslich auf die durch die Sozialen Dienste Fislisbach 
für die Gemeinde Wohlenschwil geführten Beistandschaften. Von Privatpersonen oder 
durch andere Dienststellen (wie z.B. JFB) geführte Massnahmen sind hier nicht erwähnt. 

Die Berufsbeiständinnen und Berufsbeistände der Sozialen Dienste Fislisbach führten 
für die Gemeinde Wohlenschwil im Jahr 2025 insgesamt 17 (15) Massnahmen für Kinder 
und Erwachsene. Im Laufe des Jahres 2025 wurden 4 (4) Beistandschaften von der 
Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde KESB (Familiengericht Baden) neu errichtet 
und 0 (2) Massnahmen konnten im Laufe des Jahres abgeschlossen und aufgehoben 
werden. Per 31. Dezember 2025 wurden 17 (13) durch die Sozialen Dienste geführte 
Dossiers in das Jahr 2026 übernommen, davon 11 (7) minderjährige Personen und 6 (6) 
für Erwachsene. 

Die Fachpersonen der Sozialen Dienste führen die Beistandschaften gemäss Auftrag 
der KESB. Der Erwachsenenschutz stellt das Wohl und den Schutz von hilfsbedürftigen 
Personen sicher. Dabei wird die Selbstbestimmung der betroffenen Person so weit als 
möglich respektiert. Bei Kindern muss eine Gefährdung des Kindeswohls drohen oder 
vorliegen. Massnahmen im Kindes- und Erwachsenenschutz stellen immer einen Eingriff 
in die Rechte und die Freiheit der Betroffenen dar. Sie sind deshalb nur unter bestimm-
ten Voraussetzungen zulässig. Zudem muss die Massnahme verhältnismässig sein, den 
gesetzlichen Vorgaben entsprechen und in einem rechtlich korrekten Verfahren ange-
ordnet worden sein.  

5.4 Sozialhilfe 

Jugend-, Familien- und Seniorenberatung 
Die Jugend-, Familien- und Seniorenberatungsstelle (JFB), Soziale Dienstleistungen 
Region Baden, berät Jugendliche, Erwachsene, Paare und Familien. Die Ratsuchenden 
können sich bei persönlichen Krisen, bei Konflikten in Partnerschaft und Familie, bei 
Trennungen oder Scheidungen, bei Erziehungsproblemen, finanziellen Schwierigkeiten 
etc. an die JFB wenden. Die JFB ist an die berufliche Schweigepflicht gebunden. 

Die Beratung ist für Ratsuchende kostenlos, da die Gemeinde Wohlenschwil dem JFB-
Verband angeschlossen ist. Die Beratungsstelle befindet sich in Baden-Dättwil an der 
Täfernstrasse 7a, im Haus „Twenty Three“. 

Im Jahr 2025 wurden durch die Jugend-, Familien- und Seniorenberatungsstelle (JFB), 
Soziale Dienstleistungen Region Baden, insgesamt 43 (54) Fälle bearbeitet. Für die Fall-
führung, Abklärungen, Beratungen und administrativen Arbeiten wurden 560.81 (720) 
Arbeitsstunden aufgewendet. 

Den grössten Anteil nahm die Sozialhilfe mit 25 Klientinnen und Klienten ein. Im Bereich 
Kindesschutz wurde 1 Abklärung durchgeführt, im Erwachsenenschutz 3 Abklärungen. 
Weiter wurde eine institutionelle Einrichtung geprüft und beaufsichtigt. Zudem wurden 8 
Fälle im Bereich Alimentenhilfe sowie 3 freiwillige Beratungen bearbeitet. 
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Sozialhilfestatistik 
Gemäss der Ende 2025 publizierten Sozialhilfestatistik 2024 des Kantons Aargau, lag 
die Sozialhilfequote im Aargau bei durchschnittlich 1.6 (Vorjahr 1.7) %, was insgesamt 
7'364 (7'617) Dossiers Sozialhilfe mit 11'327 (11'873) Personen entspricht. Die Ge-
meinde Wohlenschwil wies eine Sozialhilfequote von 1 (0.5) % oder 13 (7) Dossiers mit 
18 (9) Personen auf. 

5.5 Asylwesen 

Asylsuchende 
Die Aufnahmepflicht unserer Gemeinde für Asylsuchende liegt per 1. Dezember 2025 
bei 22 Personen. Per Ende 2025 wohnten in unserer Gemeinde 27 (27) Asylsuchende. 
Alle Asylsuchenden stammen aus der Ukraine. 

Per 1. Januar 2016 wurde die Ersatzabgabe abgeschafft. Aufgrund der aktuellen Situa-
tion kommt diese Ersatzabgabe bei Nichterfüllen der Aufnahmepflicht wieder zum Tra-
gen. So wird Gemeinden, welche die Aufnahmepflicht nicht erfüllen, eine Kostenpau-
schale für die Ersatzvornahme von CHF 90.00 pro Person und Tag in Rechnung gestellt. 

6. Verkehr 

6.1 Fahrzeuge, Strassen, Beleuchtung 

Motorfahrzeuge 
Der Bestand motorisierter Fahrzeuge und Anhänger (per 30. September 2025) ist im 
Kanton Aargau im Vergleich zum Vorjahr von 609'002 auf 617'041 Motorfahrzeuge und 
Anhänger gestiegen (+1.3 %). 

Ende September 2025 waren in unserer Gemeinde folgende Fahrzeuge registriert: 

Fahrzeugart 2025 2024 2023 

Personenwagen 1'147 1'140 1'139 
Nutzfahrzeuge 162 158 138 
Arbeitsmotorwagen 4 4 4 
Landw. Motorfahrzeuge 64 63 62 
Motorräder 209 207 197 
Kleinmotorräder 6 6 6 
Anhänger 119 112 111 
Händlerschilder 10 11 11 

Anzahl Personenwagen pro 1'000 Einwohner 

Wohlenschwil 610.4 608 607.8 
Bezirk Baden 527.3 528.1 530.6 
Kanton Aargau 583.5 582.4 582.7 
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Strassenbeleuchtung 
Die Betreuung, die Verwaltung und der Unterhalt der Strassenbeleuchtung erfolgt seit 
der Modernisierung im Jahr 2000 durch die AEW Energie AG, Regionalcenter Lenzburg. 

Auf periodische Lampenwechsel wurde verzichtet, da die konventionellen Leuchten kurz 
bis mittelfristig durch LED-Leuchten ersetzt werden sollen. Infolge von Einzelausfällen 
wurden 14 (16) Leuchtmittel ersetzt. 

7. Umwelt / Raumordnung 

7.1 Wasserversorgung 

Spezialfinanzierung Wasserversorgung 

Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2024 CHF 590'993 
Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2025 CHF 646'301 
Zunahme Vermögen 2025 CHF 55'308 

 
Wasserverbrauch Januar – Dezember 2025 

Beschrieb Einh. 2025 2023/24 

Total Verbrauch m3 170'849 208'754 
Verbrauch pro Tag m3 468 463 
Verbrauch pro Einwohner/Tag Liter 249 247 

2025: 12 Monate - 2023/24: 15 Monate 

Wasserqualität 
Gemäss Untersuchungsberichten vom Kantonalen Labor erfüllt die Wasserversorgung 
Wohlenschwil 2025 alle hygienischen Anforderungen. Auch die mikrobiologischen 
Werte liegen unterhalb der gesetzlich vorgeschriebenen Toleranzwerte. 

Die Nitratwerte sind Ende 2025 wieder leicht angestiegen. Die Gemeindewerke sind im 
engen Austausch mit den zuständigen Behörden, um der Ursache für die Veränderung 
auf den Grund zu gehen. 

Grundwasserspiegel 
Der Grundwasserspiegel ist weiterhin auf einem guten Niveau, wobei der Wasserstand 
Mitte Februar im Maximum bei 385.17m ü.M. war und das Minimum anfangs Dezember 
bei 383.32m ü.M. 

Rückblick 2025 Brunnenmeister 
Die Gemeindewerke MäWo wendeten für die Wasserversorgung insgesamt 277 (271) 
Arbeitsstunden auf.  

Es mussten 9 (Vorjahr 6) Wasserleitungsbrüche notfallmässig repariert werden, wovon 
4 die Hauptleitungen betrafen. 

Hydranten Kontrolle 
Im Jahr 2025 hat die Wasserversorgung 98 Hydranten kontrolliert. 
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Schieberkontrolle 
Wie jedes Jahr wurde ein Teil der Schieber kontrolliert. Von den 134 Kontrollierten 
Schiebern weisen 7 Mängel auf was 5 % entspricht. 

Trinkwasser (Kontrolle) 
Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen werden in unserer Gemeinde zu verschiede-
nen Jahreszeiten Proben aus dem Trinkwasser entnommen und im Labor beim Kanto-
nalen Amt für Verbraucherschutz ausgewertet. Gemäss Untersuchungsberichten erfüllte 
die Wasserversorgung Wohlenschwil alle hygienischen Anforderungen und die mikrobi-
ologischen Werte lagen unterhalb der gesetzlich vorgeschriebenen Toleranzwerte. Die 
PFAS und Chlorothalonil Werte sind alle weit unter den Grenzwerten bis zu nicht nach-
weisbar. 

Details sind unter www.Trinkwasser.ch ersichtlich. 

Nitratprojekt Wohlenschwil 
Für das Jahr 2025 wurden im Rahmen des Nitrat-Projektes Wohlenschwil Beiträge (Be-
grünungen, Stilllegungen, Trinkwasservertrag, Kunstwiesen und Streifen- bzw. Direkt-
saat, VSB) von insgesamt CHF 82'526.00 (Vorjahr CHF 85'996.50) an 9 Landbewirt-
schafter ausbezahlt. Der Bund leistete daran einen Beitrag von CHF 66'021.00 
(68'692.75) und die Gemeinde Wohlenschwil einen solchen von CHF 16'505.00 
(17'303.75). Seit dem Jahr 2016 leistet der Kanton Aargau leider keinen Beitrag mehr. 
Dieser Beitrag von jährlich rund CHF 9'000 wird seither durch die Wasserversorgung 
Wohlenschwil finanziert. 

7.2 Abwasserbeseitigung 

Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 

Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2024 CHF 2'327'824 
Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2025 CHF 2'311'458 
Abnahme Vermögen 2025 CHF 16'366 

Kläranlage ARA Mellingen 
Dem Abwasserverband Region Mellingen gehören die Gemeinden Mellingen, Nieder-
rohrdorf, Oberrohrdorf, Mägenwil, Tägerig, Wohlenschwil und Birrhard mit insgesamt et-
was über 22'000 Einwohnern an. 

Nach Sanierung und Ausbau in den Jahren 2022-2025 ist die Abwasser-Reinigungsan-
lage (ARA) für einen Einwohnerwert von 40'000, einen Trockenwetterzufluss von 62 Li-
ter/Sek, sowie auf einen Regenwetterzufluss von 340 Liter/Sek ausgelegt. Die jährliche 
Abwassermenge liegt bei 2'156'308 m3, was einer mittleren Tagesmenge von 5'908 m3 
entspricht. 
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Betriebsdaten / Kennzahlen 

  2025 2024 2023 2022 2021 2020 

Zuflussmengen       
Abwassermenge 
Rohabwasser (m3) 2'156'308 2'583'120 1'922'804 2'260'128 3'303'392 2'657'538 
Frischschlamm (m3) 0 0 14'292 16'614 16'441 17'376 

Stromverbrauch       
Bezug EWM (kWh) 1'326'625 1'259'248 888'365 836'765 833'505 862'190 

Gasproduktion       
Total (m3) 0 0 258'764 306'044 271'520 282'938 

Reinigungsleistungen       
Abbau CSB (%) 97 93 93 93 94 95 
Abbau Ammonium (%) 99 83 58 83 97 98 
Abbau Phosphor 96 93 95 94 94 95 

Präsident des Vorstandes bis Ende 2025 war Reto Grunder, Niederrohrdorf. Von unse-
rer Gemeinde war im Jahr 2025 Gemeindeammann Roger Aerne im Vorstand vertreten. 

7.3 Abfallwirtschaft 

Spezialfinanzierung Abfallbewirtschaftung 

Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2024 CHF 350'876 
Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2025 CHF 323'499 
Abnahme Vermögen 2025 CHF  27'377 

 

Abfallstatistik 2025 

Art Einh. 2025 2024 2023 

Hauskehricht to 246.69 258.67 262.06 

Sperrgut (Entrümpelung) to 14.28 6.34 22.32 

Grüngut m3 341.31 846.93 1'492.00 

Altpapier, Karton to 32.69 37.60 38.50 

Altglas to 31.86 36.67 42.59 

Alteisen, Büchsen to 2.26 5.12 2.44 

Altkleidersammlung / Erlös aus Textilrecycling 
Die Gemeinde bietet insgesamt 3 Standorte an. Bisher erhielt die Gemeinde eine Men-
genvergütung (CHF 0.01 pro Kilogramm ab 2. Semester 2024). Gemäss der neuen 
Vereinbarung zwischen der Gemeinde Wohlenschwil und der Texaid Textilverwertungs 
AG erhält die Gemeinde ab dem 1. Mai 2025 keine Vergütung mehr. 
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Grünabfuhr  
Mit Inkrafttreten des neuen Abfallreglements per 1. Januar 2024 wurde die Grünabfuhr 
neu geregelt. Anstelle der bisherigen Grüngutmulde wurde die Grüngutabfuhr mit Wie-
gesystem abgelöst. Die Voegtlin-Meyer Entsorgungs AG wurde mit der Grüngutabfuhr 
beauftragt. 

Anzahl Kunden:     294 Haushalte 
Anzahl Waschabos:    106 aktive Abos 
Gesammelte Tonnagen 2025:   122.36 Tonnen 
 

Gesammelte Tonnagen pro Monat im Jahr 2025 

 

7.4 Gemeindewerke Mägenwil-Wohlenschwil 

Betriebsrechnung 2025 
Die Betriebsrechnung 2025 der Gemeindewerke Mägenwil-Wohlenschwil schloss mit 
einem Nettoaufwand von CHF 527'065 (Budget CHF 560'000) ab. Die Kosten werden 
im Wesentlichen im Verhältnis zu den in beiden Gemeinden geleisteten Stunden und 
im Übrigen im Verhältnis der Einwohnerzahlen aufgeteilt. Demnach hatte sich unsere 
Gemeinde mit CHF 250'654 (Budget CHF 263'000) oder 45.30 % (Rechnung 2024 
CHF 250'922, bzw. 45.70 %) zu beteiligen. Die Mitarbeiter der Gemeindewerke MäWo 
haben im Jahr 2025 einen grossen, verdankenswerten Einsatz geleistet. 

Personal 

 Andreas Bräuer, Leiter Gemeindewerke / Brunnenmeister 
 Reto Aerne, Stv. Leiter Gemeindewerke 
 Robin Gojo, Mitarbeiter Gemeindewerke 
 Pascal Trefz, Mitarbeiter Gemeindewerke 
 Elmar Smailov, Auszubildender Fachmann Betriebsunterhalt, Fachrichtung Werk-

dienst, 1. Lehrjahr 
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7.5 Raumplanung 

Regionalplanung – Baden Regio 
Dem Verband Baden Regio gehören 23 Gemeinden an, u.a. auch die Gemeinde Woh-
lenschwil. Nebst den vom Gesetz übertragenen Aufgaben, welche insbesondere die 
Raumplanung und damit zusammenhängende Themen wie Siedlung, Verkehr und 
Landschaft betreffen, übernimmt Baden Regio Koordinationsaufgaben und vertritt die 
Interessen der Region in verschiedenen Belangen. Den Mitgliedern wird eine Plattform 
geboten, um Projekte gemeinsam anzugehen und Erfahrungen zu tauschen. Zum Wohl 
von Bevölkerung und Umwelt sind Innovation und Kontinuität in Einklang zu bringen. 
Dabei gilt es, die zur Verfügung stehenden Mittel sinnvoll zu verwenden, Synergien zu 
nutzen sowie Kenntnisse und Kräfte gezielt einzusetzen. Durch den beratenden Cha-
rakter der Tätigkeiten bleibt die Autonomie der Gemeinden gewahrt. Vom Gemeinderat 
Wohlenschwil war Herr Gemeindeammann Roger Aerne im Vorstand vertreten. 

Die Schwerpunkte aus dem Jahresbericht 2025 von Baden Regio: 

 Die Regionale Energieplanung wurde mit der Vision «Gemeinsam vernetzt, klima-
neutral und zukunftsfähig» unter Mitwirkung der Gemeinden und dem Einbezug mas-
sgebender Energielieferanten aus der Region abgeschlossen. Potenzielle Energie-
quellen wurden ermittelt und die Grundsätze der künftigen Wärmeversorgung defi-
niert. Das Ziel ist entsprechend dem Pariser Klimaabkommen, die CO2-Emissionen 
bis 2050 vollständig zu vermeiden. Mit konkreten Massnahmen in zwei Handlungs-
feldern will Baden Regio die Gemeinden weiter bei der Erreichung dieses Ziels un-
terstützten.  

 Wasser ist eine kostbare natürliche Ressource. Mit Merkblättern und wertvollen Tipps 
für einen verantwortungsvollen Umgang mit Trinkwasser will Baden Regio Gemein-
den, Bauwillige und Privatpersonen sensibilisieren. Die Merkblätter stehen in allen 
Gemeinden sowie online bei Baden Regio zur Verfügung.  

 Mit der Schaffung von neuem Siedlungsgebiet und der Festsetzung eines wirtschaft-
lichen Entwicklungsschwerpunkts sollen in Wettingen Ost bis zu 3000 Arbeitsplätze 
entstehen. Das Projekt ist von hoher Bedeutung für die wirtschaftliche Entwicklung 
des Limmattals, der Region und des Kantons Aargau und wird entsprechend von 
allen Ebenen unterstützt.  

 Die Schaffung einer regionalen Wirtschaftsförderung befindet sich auf dem Weg zur 
Realisierung. Basierend auf dem 2024 verabschiedete Konzept bekunden 13 Ge-
meinden Interesse, gemeinsam mit der Stadt Baden eine regionale Wirtschaftsförde-
rung zu betreiben und dazu einen Verein zu gründen. Die Region soll ihr wirtschaft-
liches Potenzial nutzen und die ansässigen Firmen unterstützen. 

 Der Bericht «Altersversorgung in Baden Regio» zeigt auf, wie unterschiedlich stark 
sich die älter werdende Bevölkerung je nach Bevölkerungsstruktur einer Gemeinde 
entwickeln wird. Er zeigt Wege auf, wie dies bewältigt werden kann. Voraussetzung 
ist, dass sich die Gemeinden aktiv mit ihrer Alterspolitik befassen und geeignete Mas-
snahmen ergreifen. 
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 Im Rahmen eines Pilots unterstützte Baden Regio erstmals zwei Klassen der Kan-
tonsschule Wettingen, welche sich mit Raumplanung befassten. Nachdem sich die 
Schülerinnen und Schüler mit ergänzenden Themen auseinandergesetzt hatten, ent-
wickelten sie in Gruppen Analysen, Projektideen und Vorstellungen, wie das künftige 
Wohnen in unserer Region aussehen könnte.  

 Die Bestandesaufnahme der Sportanlagen von regionaler Bedeutung wurde weitge-
hend abgeschlossen. Sie dient als Basis für die weitere Zusammenarbeit der Ge-
meinden bei der Erstellung und Nutzung entsprechender Anlagen. 

Erdgasversorgung 
Erdgas ist eine zuverlässige Energie, mit der man sparsam und umweltfreundlich heizen 
und kochen kann. Weil die «Pipeline» direkt ins Haus führt, ist kein Tank notwendig und 
man muss sich nie um Brennstoffnachschub kümmern. 

Das Gasverteilnetz in Wohlenschwil wurde am 19. Oktober 2009 in Betrieb genommen. 
Am 14. Februar 2019 wurden die restlichen Gastrassen (Laubisbachstrasse - Haupt-
strasse, inkl. Schulweg) in Betrieb genommen und begast. Der Bezug von Gas kann ab 
sofort gewährleistet werden. Der Zustand des Gasnetzes ist sehr gut. Alle Gasleitungen 
bestehen aus HDPE-Kunststoffrohren und sind daher korrosionsbeständig. Alle Verbin-
dungen sind Muffen- oder stumpfgeschweisst. 

Die Rohrnetzkontrollen zur Hauptprüfung erfolgen nach den allgemein gültigen Richtli-
nien und durch Begehen der Rohrtrassen. Alle Versorgungsleitungen, Hausanschluss-
leitungen, bis Gebäude sowie Armaturen werden miteinbezogen. Im September 2024 
haben wir das Erdgasverteilnetz auf Verlust kontrolliert und keine Leckstelle gefunden. 
Die nächste Rohrnetzuntersuchung ist für 2026 im Programm. Netzerweiterungen sind 
2025 keine erfolgt. 

Statistik Erdgas Wohlen-
schwil 

2025 2024 2023 

Anschlussleistung 607 kW 607 kW 607 kW 

Anzahl Erdgasanlagen 25 25 25 

Erdgasverkauf 910'703 kWh 934'153 kWh 853'713 kWh 

Netzlänge Hauptleitung 6'039 m 5'543 m 5'543 m 
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8. Volkswirtschaft 

8.1 Forstwirtschaft 

Forstbetrieb Birretholz 
Der Forstbetrieb Birretholz betreut die Waldflächen von 8 Eigentümern im Umfang von 
959 ha. Neben der Waldbewirtschaftung führt er Naturschutzprojekte im Auftrag des 
Kantons und diverse Arbeiten für Privatpersonen und Unternehmungen, wie etwa Hol-
zereiarbeiten in Privatgärten, aus. In seinen Trägergemeinden erledigt der Forstbetrieb 
viele Arbeiten im Landschaftspflegebereich. Dazu gehören Bachunterhaltsarbeiten, He-
ckenpflege oder Pflege von kommunalen Naturschutzobjekten. Für Schulklassen und 
weitere Interessierte bietet er Führungen rund um den Wald an. Die stetig sinkenden 
Holzpreise führten in den vergangenen Jahren zu einer Verschiebung seiner Tätigkei-
ten. Für den Forstbetrieb war früher die Waldbewirtschaftung die einzige Einnahme-
quelle, so hat sich der Betrieb heute stark diversifiziert und die Standbeine Arbeiten für 
Dritte, Gemeinden und Kanton sind hinzugekommen. 

Die Rechnung 2025 des Forstbetriebes schliesst gemäss Finanzbuchhaltung mit einem 
Betriebsgewinn von CHF 329'354.59 ab. Hinzu kommen Investitionen in den Betrieb, 
sowie in den Wald von rund CHF 110'000. Die grössten Investitionen waren der Ersatz 
eines Betriebsautos durch einen Toyota Hilux, die Anschaffung eines Böschungsmähers 
mit Heuschieber sowie der Ersatz der alten Helmfunkgarnituren und die Revision des 
Teleskoparms am Forstschlepper HSM 805. Auch dies Jahr konnte der Umsatz erneut 
gesteigert werden und liegt mit CHF 1'521'821.65 auf dem höchsten je erzielten Wert. 
Positiv beeinflusst haben das Ergebnis die hohen Erträge aus den Arbeiten für dritte und 
die vielen ausgeführten Projekte für das Naturschutzprogramm Wald. Die Einwohnerge-
meinde Wohlenschwil partizipiert am Jahresgewinn 2025 mit CHF 58'098.15. 

Im Namen des Forstbetriebs Birretholz dankt Markus Lüthy der Einwohnergemeinde 
Wohlenschwil für die gute Zusammenarbeit. 

8.2 Elektrizitätswerk 

Spezialfinanzierung Elektrizitätswerk 

Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2024 CHF 248'259 
Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2025 CHF 707'494 
Zunahme Vermögen 2025 CHF 459'235 

 

Stromverbrauch 2025 

Strombezug Januar2025 – Dezember 2025  
(12 Monate) 

Beschrieb  Einheit  Prozent 

Zone 1 (HT) 2'658'001 kWh 41.1 % 
Zone 2 (NT) 3'802'680 kWh 58.9 % 
Total Zone 1 + 2 6'460'681 kWh 100.0 % 

Differenz zu Vorjahr* -524'615 kWh  

 * Umrechnung auf 12 Monate (VP 15 Monate) 
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Rücklieferung Strom ins Netz 
(Photovoltaikanlagen) 

Januar 2025 – Dezember 2025  
(12 Monate) 

Beschrieb  Einheit  Prozent 

Zone 1 (HT) 548'151 kWh 77.2 % 
Zone 2 (NT) 161'724 kWh 22.8 % 
Total Zone 1 + 2 709'875 kWh 100.0 % 

Verhältnis zum bezogenen Strom 10.9 %  

Naturstrom Zertifikat Wasser Schweiz 
Analog den Vorjahren hat das Elektrizitätswerk Wohlenschwil mit der AEW Energie AG 
für das Jahr 2025 eine Vereinbarung für den Bezug von Naturstrom „AEW Zertifikat 
Wasser Schweiz“ abgeschlossen. 

EW-Betriebsleitung 
Seit 1. Mai 2019 liegt die Betriebsleitung bei der AEW Energie AG. Der frühere EW-
Betriebsleiter-Stv., Herr Viktor Seiler, steht dem Gemeinderat auch weiterhin als „inter-
ner Fachberater“ mit Rat und Tat zur Seite. 

Elektra-Hausinstallationskontrollen 
Die Kontrolle der elektrischen Installationen soll lebensgefährliche Unfälle und die Zer-
störung von Sachgut durch unsachgemässe oder defekte Elektroinstallationen verhin-
dern. Deshalb müssen Installationen periodisch von einem unabhängigen Kontrollor-
gan oder von einer akkreditierten Inspektionsstelle geprüft werden. 

Im Auftrag unseres Elektrizitätswerks führt die AEW Energie AG (AEW), Lenzburg, die 
Aufgaben bezüglich der Niederspannungsinstallationsverordnung NIV durch. In un-
serer Gemeinde müssen elektrische Installationen alle 20 Jahre überprüft werden. 
Beim Gewerbe beträgt die Kontrollperiode je nach Gefährdungspotential 1, 5 oder 10 
Jahre.  

Bei Handänderungen müssen die Installationen unabhängig kontrolliert werden, wenn 
die letzte Kontrolle länger als 5 Jahre zurückliegt. 

energieberatungAARGAU 
Unter energieberatungAARGAU betreibt der Kanton Aargau eine zentrale Anlauf- und 
Auskunftsstelle zur Beantwortung von Fragen und bietet Unterstützung zu Themen wie 
Energieeffizienz oder Vollzug der kantonalen Energiegesetzgebung. Die Beratungs-
stelle ist wie folgt erreichbar: Tel. 062 835 45 40 / Mail: energieberatung@ag.ch. 
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Erdwärmenutzung 
Wer im Kanton Aargau einen Standort auf die Möglichkeit der Erdwärmenutzung beur-
teilen lassen möchte, braucht nur noch das Internet. Mit dem Webtool iEWS des Depar-
tements Bau, Verkehr und Umwelt (BVU) wird die Eignung bis zu einer Tiefe von 400 
Metern kostenlos beurteilt. Besonders vorteilhaft: Die Gesuche können ebenfalls online 
erstellt werden. Bei der Gesucherstellung wird wie gewohnt die geplante Bohrtiefe an-
gegeben. Anhand dieser geplanten Bohrtiefe wird die Bewilligung auf die maximal zu-
lässige Tiefe erstellt. Sind Projektanpassungen nötig, kann damit flexibel und ohne Mel-
dung an die Abteilung für Umwelt, die Bohrung angepasst werden. Mehr Informationen 
auf www.ag.ch/erdwaerme. Auch Ausserbetriebnahmen der Bohrungen sind bei der Ab-
teilung für Umwelt (BVU) zu melden. 

In unserer Gemeinde sind derzeit insgesamt 70 (71) Erdwärmesondenanlagen mit ins-
gesamt 121 (128) Sonden, mit einer durchschnittlichen Bohrtiefe von 166 (166) Metern 
(Tiefen zwischen 50 bis 287 Metern) bewilligt bzw. in Betrieb. Die Bohrtiefe aller Anlagen 
liegt bei 20'118 (21'070) Metern (Auskunft AfU per 9. Januar 2026). 

9. Finanzen / Steuern 

9.1 Steuern 

Steueramt - Stand der Steuerveranlagungen 2024 
Bei einem Sollbestand von 1'051 (Vorjahr 1'056) Steuerpflichtigen, waren per Ende 2025 
80.7 % (Vorjahr = 79.8 %) taxiert, davon sind 61.4 % (66.9 %) veranlagt, bzw. eröffnet. 
Aus Vorjahren waren per Jahresende noch 85 (2023 und älter) (91 (2022 und älter)) 
Fälle offen. Zusätzlich wurden 16 (10) Grundstückgewinnsteuerfälle, 100 (82) Kapital-
zahlungen und 14 (5) Einsprachen verarbeitet. Das mehrheitlich pflichtbewusste Ausfül-
len der Steuererklärungen und der Einsatz von EasyTax durch rund 77.9 % (74.4 %) der 
Kunden, war sicher mitverantwortlich für diesen guten Veranlagungsstand. Die digitale 
Übermittlung nahmen 42.2 % (39.2 %) in Anspruch. Ein herzliches Dankeschön allen 
pflichtbewussten Steuerpflichtigen aus unserem Dorf. 

 
 

Steuerpflichtige 

Art 2024 2023 2022 2021 2020 2019 2018 

Selbständigerwerbende 71 69 73 80 79 73 74 

Landwirte 9 8 6 7 6 7 7 

Unselbständigerwerbende 936 938 942 887 832 805 80
0 

Sekundärpflichtige 35 41 45 52 42 36 30 

Total 1'051 1'056 1'066 1'026 962 921 91
1 
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9.2 Finanz- und Lastenausgleich 

Finanz- und Lastenausgleich 2025 
Der Finanzausgleich setzt sich aus dem Ressourcenausgleich und dem Lastenaus-
gleich zusammen. Gemeinden mit unterdurchschnittlicher Finanzkraft erhalten aus dem 
Ressourcenausgleich Beiträge, während Gemeinden mit überdurchschnittlicher Finanz-
kraft Abgaben leisten. 

Die Gemeinde Wohlenschwil erhielt eine Finanzausgleichszahlung von CHF 260'700 
(Vorjahr 250'500). 
 

Steuerertrag 2025 im Vergleich 
Rechnung 
2025 

Budget 
2025 

Rechnung 
2024 

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 5'498'390 5'155'000 5'470'054 
Einkommenssteuern nat. Personen 4'763'542 4'532'000 4'583'136 
Vermögenssteuern nat. Personen 486'936 419'000 522'498 
Quellensteuern natürliche Personen 125'874 136'000 143'917 
Pauschale Steueranrechnung -3'566 0 -1'180 
 Forderungsverluste und Wiedereingang 7'403 -2'000 7'213 
Aktiensteuern 116'201 70'000 221'683 

9101 Sondersteuern 85'878 53'000 163'934 

Grundstückgewinnsteuern* 68'115 30'000 144'165 
Erbschafts- und Schenkungssteuer 0 1'000 1'333 
Nach- und Strafsteuern 3'224 5'000 0 
Hundetaxen 14'540 17'000 15'166 
    
Ausstand 2001-26 brutto, alle Steuerarten 1'352'558  1'630'746 
Ausstand in % zum Soll 12.6 %  15.5 % 
    
Feuerwehrsteuern 44'512 46'000 50'638 
Quellensteuern Feuerwehrsteuern 5'865 7'600 3'806 


